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Deutſchland. 


C Berlin, 20. Mai. Wie wir hören, iſt 
der Oberſt Meckel zum Chef der Abtheilung für 
Kriegsgeſchichte des großen Generalſtabes ernannt 
worden. Oberſt Meckel entſtammt, aus Opladen 
gebürtig, der Rheinprovinz. Sein Vater war in 
dem genannten Ort Notar. Er trat in das 68. 
Infanterieregiment ein, bei welchem er am Feld⸗ 
zuge 1866 theilnahm. Nach demſelben beſuchte 
er die Kriegsakademie, wurde ins 82. Regiment 
verſetzt und that Dienſt beim Feldartillerieregi⸗ 
ment Nr. 10. Im Kriege 1870--71 war er 
Frontoffizier. Nach demſelben wurde er Lehrer 
der Taktik an der Kriegsakademie, darauf trat er 
ein mehrjähriges Kommando nach Japan zur 
Reform der dortigen Kriegsakademie an, alsdann 
wurde er etatsmäßiger Stabsoffizier im 57. In⸗ 
fanterieregiment und kommandirte ſeit etwa 1½ 
Jahr das 87. Regiment in Mainz. 

Meckel, ein gewandter Militärſchriftſteller 
und tüchtiger Redner, iſt gleichwohl auf dem 
eigentlichen Gebiete der Kriegsgeſchichte bislang 
noch nicht hervorgetreten, vielmehr bewegte ſich 
ſeine Thätigkeit ausſchließlich auf dem Gebiete 
der Taktik und des Generalſtabsdienſtes. Er gab 
heraus „Die Lehre von der Truppenführung“, 
die 2. Auflage des „Dienſtes des Generalſtabes“ 
(die 1. Auflage rührte von dem verſtorbenen 
Kriegsminiſter v. Bronſart her), und zuletzt 
„Ein Sommernachtstraum“. Seit der letzten in 
Japan verfaßten Schrift, mit der Meckel ſich in 
ſchroffem Widerſpruch mit den nun maßgebend 
gewordenen taktiſchen Anſchauungen ſetzte, hat er 
ſich in taktiſchen Fragen zurückgehalten. Bekannt 
als ein großer Verehrer der napoleoniſchen 
Strategie und vor allen Dingen der napoleo⸗ 
niſchen Schlachtleitung, glaubt man, daß unter 
der neuen Leitung die Abtheilung für Kriegs⸗ 
geſchichte zunächſt die Inangriffnahme der Kriege 
1815—1815 verfolgen werde, weil das beſte 
Material noch in dem Archiv des Generalſtabs 
liegt. Ob außerdem die begonnene Herausgabe 
der „Kriege Friedrichs des Großen“ fortgeſetzt 
werden wird, wenigſtens in der bisherigen Form, 
das erſcheint fraglich. Manche würden das in⸗ 
deſſen immerhin bedauern. Zunächſt dürften die 
Fortſetzungen aus dem amtlichen u. ſ. w. Nach⸗ 
laſſe Molikes ihren Fortgang nehmen. Uebri⸗ 

ens iſt Meckel kein Akademiker, er hat das 
ymnaſium, dagegen keine Univerſität beſucht. 
Nach der Auffaſſung der Gelehrten wird alſo der 
neue Leiter der Abtheilurg kein Mann dle pur 
sang ſein und von dieſem Geſichtspunkte aus 
ſeine Wahl für die heute ſo ungemein wichtige 
Stellung mit beurtheilt werden. 

— S. M. Fahrzeug „Loreley“, Komman⸗ 
bent Kerpettenkapitän Graf v. Moltke I., iſt am 
19. d. M. in Saloniki angekommen und beab- 
ſichtigt, am 21. d. M. nach Piräus in See zu 
gehen. — S. M. Kanonenboot „Iltis“, Kom⸗ 
mandant Kapitän⸗Lieutenaut Müller, iſt am 19. 
d. M. in Nagaſaki eingetroffen. 

— Der Bundesrath ertheilte in der am 
19. d. Mis. unter dem Vorſitz des Vize⸗Präſi⸗ 
denten des Staatsminiſteriums, Staatsſekretärs 
des Innern Dr. von Boetticher abgehaltenen 
Plenarſißung den Geſetzentwürfen für Elſaß⸗ 
Lothringen, betreffend die Verbeſſerung der Kanäle 
ſowie die Erhebung von Schifffahrts⸗Abgaben auf 
denſelben, und betreffend das Notariat mit den 
u dieſen Entwürfen vom Landesausſchuß be⸗ 
fal Abänderungen, ferner dem von den 

usſchüſſen für Zoll⸗ und Steuerweſen und für 
Handel und Verkehr vorgelegten Entwurf einer 
Juſtruktion für die zolltechniſche Unterſcheidung 
8 —5 die e Dieſen Aus⸗ 
rde ein Antrag Badens, betreffend 

den ore 5 von ſſenahninaleriallen, 
1 ee und Siegen. Sodann wurde 

N 1 eueran i 2 

ſchluß gefaßt. ; gelegenheiten Be 
— Im heutigen „Reichs⸗ und Stagts⸗An⸗ 
zeiger“ wird eine Bekanntmachung des Kultus⸗ 
Miniſters über die Zuſammenſetzung der König⸗ 
. Prüfungs- Kkommiſſtonen 
ahr 1. April 1892 bis 31. Mä di 
veröffentlicht, pril 1892 bis 31. März 1893 

— Der Staats⸗Miniſter Freiherr von Ber⸗ 
lepſch iſt aus der Provinz Bogen und der 
Staatsminiſter Dr. Boſſe aus der Rheinprovinz 
hier wieder eingetroffen. 


— Die Teufelsaustreibungs⸗ 
Affaire in Wemding wird fer h 
zu einem in den verſchiedenſten Beziehungen 
Fharakteriſtiſchen Zeitereiguiß. Einem bairiſchen 
Blatte, der „Südd. Landpoſt“, entnehmen wir 
zunächſt noch folgende thatſächliche Mittheilungen: 

„Der kathoeliſche Vater des angeblich beſeſſenen 
Knaben, der Müller Zilk, heirathete ein pro⸗ 
Win tticher Mädchen von Bechhofen, einem 
rg an der Straße von Dinkelsbühl nach 
0 ach. väter faufien die Leute die Ober 
ottermühle bei Wehlmeuſel in der Pfarrei Feucht⸗ 
wangen. Das Einvernehmen des Ehegatten 
währte ſo lange. bis die Mutter des Müllers 
aß aus der durch ihre Feindfefigfeit gegen die 

roteſtanten berüchtigten Gegend von Cham 
Aufenthalt bei ihrem Sohne nahm. Mit dieſeni 
Weibe iſt eigentlich der böſe Geiſt in die Ober⸗ 
lottermühle eingezogen, denn von da an war's 
vorbei mit dem Frieden und von da an ſchreiben 
lich die Beſtrebungen des Zilk, ſeine Kinder der 
atholiſchen Kirche zuzuführen. Die proteſtantiſche 
Frau des Zilk hat in jener Zeit ihrem Beicht⸗ 
vater in Feuchtwaugen unter Thränen geklagt, 
wie ſchlecht es ihr von ihrem Manne gemacht 
werde, weil ſie nicht in die katholiſche Erziehung 
willige. Man hörte bald, die alte Zilt ſei eines 
Tages während des Unterrichtes in die Schule 
Be, die der älteſte Kuabe ausuahmsweiſe 

uchen durfte, gekommen, habe das Kind aus 
der Bank geriſſen und nach 


dem eine halbe geſeuerte Kugel ſämmtliche Planken 
2 entfernten Großohrenbrunn geſchleppt, um ſchlug und ſich in dem rüͤckfeiti 15 
ort der katholiſchen Schule zu übergeben. Es Schuszwall von Erde verlor Ad * 


Zilk der ohnehin nervenſchwache und in eine ganz eine Reihe Holzplarken, durchſchlug die Kugel 
andere räumliche und religiöfe Umgebung verſetzte die 23 Holzplanken, die Eiſenblechplanke und noch 
Knabe nun wirklich nervenkrank und von hyſteri⸗ 8 weitere Holzplanken. Ad 3, Serie von 20 
ſchen Krämpfen befallen wurde. Freilich be⸗ Holzplanken, 2 Eiſenblechplanken und weiter eine 
haupten Manche, die den ſonſt ganz durchtriebenen Anzahl Holzplanken, durchſchlug die Kugel faſt 
Knaben lange Zeit beobachten konnten, es habe ſämmtliche Planken. Ad 4, Serie von 30 Holz⸗ 
ſich mit dieſen Anfällen ein gut Theil Verſtellung planken, 2 Eiſenvlechplanken und eine Reihe wei⸗ 
verbunden. Man muß willen, mit was für terer Holzplanken, durchſchlug die Kugel ſämmt⸗ 
Geiſteskindern man es bei dem Müller Zilk und liche 30 Holzplanken, die beiden Eiſenblechplanken 
feiner Mutter zu thun hat, wie tief in den finſterſten und noch drei weitere Holzplanken. Ad 5 end⸗ 
heidniſchen Aberglauben verſunken bei aller lich, 40 Holzplanken, 2 Eiſenblechplanken, durch⸗ 
römiſchen Glaubenswüthigkeit dieſe auf ungemein ſchlug das Geſchoß ſämmtliche Holzplanken und 


niedriger Stufe der Bildung ſtehenden Menſchen die erſte Eiſenblechplanke glatt, und blieb in der 


find, wie z. B. der Müller Zilk, wenn ihm ſeine zweiten Blechplanke ſtecken. x 
Gänſe verendeten, zum Todtengräber in Feucht — Der „B. B.⸗Z.“ zufolge, iſt über die in 
wangen kam, um ſich Nägel von ausgegrabenen Paris verbreitet geweſenen Gerüchte, welche von 
Särgen als Mittel gegen das Gänſeſterben zu einer beabſichtigten Verſchärfung der Paßvor⸗ 
holen — man muß das wiſſen, um zu begreifen, ſchriften für Elſaß⸗Lotheingen berichten, maß⸗ 
daß es bei dieſen Leuten ſofort feſtſtand, die gebenden Orts hier nichts bekannt. s 
Krankheit des Kindes beruhe auf „Verhexung““ — Der „Lokalanzeiger“ erfährt von infor⸗ 
und daß fie dann auch nicht vor der Nichts⸗ mirter Seite, daß die Ausweiſung Weſſelitzly's, 
würdigkeit zurückſcheuten, eine benachbarte Frau der übrigens dem Grafen Schuwalow durchaus 
als die Anſtifterin des Unheils zu bezeichnen, das nicht näher geſtanden haben ſoll, auf telegraphiſch 
durch getrocknete Birnen (Hutzeln) verurſacht eingeholten Befehl Caprivis erfolgt jein. Die 
fein ſoll, welche die Frau den an Faſtnacht ver⸗ ruſſiſche Subvention war der „A. R. C. bereits 
kleidet in ihr Haus gekommenen Zill'ſchen Kin⸗ ſeit Sommer 1891 entzogen. Der türkiſche Bot⸗ 
dern durch ihre Magd reichen ließ! Der Kapu⸗ ſchafter hat dem hieſigen auswärtigen Amte den 
ziner Aurelian ii auch kein Freund der Wahr⸗ Dank feines Souveräns ausgeſprochen. 
heit! Wo in ſeinem Schriftſtück die Urſache der — Wie hieſigen Blättern aus Antwerpen 
angeblichen Beſeſſenheit des Knaben erläutert gemeldet wird, ſoll die „Read⸗Star⸗Line“ beab⸗ 
wird, ſagt er, die Proteſtanten bätten den Zilk ſichtigen, zwiſchen Antwerpen und Newyork eine 
wegen feiner geänderten Kindererziehung zu neue Dampferlinie einzurichten und zu dieſem 
ruiniren geſucht. So ſoll ihm das bei Pro⸗ Behufe drei neue Dampfer bauen laſſen. 
teſtanten auf Zinſen geliehene Geld aufgekündigt * Heute hat im Reichsamt des Innern 
worden ſein — eine vollkommene Lüge! So eine Konferenz ſtattgefunden, welche ſich mit 
ſoll Niemand mehr bei ihm haben mahlen laſſen Fragen der Hochſeefiſcherei beſchäftigte. \ 
— eine vollkommene Lüge! Die umwohnenden un Dem Vernehmen nach dürfte ſich der 
Proteſtanten haben dem Zilk in ihrer Duldſam⸗Bundesrath demnächſt mit einem Antrage zweier 
keit auch nach der Aenderung in der Erziehung ſeiner Ausſchüſſe über die Feſtſetzung der Ver⸗ 
feiner Kinder ihr Getreide zugeführt, jo daß der waltungsloſten⸗Vergütung für die Zuckerſteuer 
Genannte in Rückſicht darauf ſelbſt einmal im beſchäftigen. Der Bundesrath ſoll darin aufge⸗ 
Wirtshauſe zu Wehlmenſel äußerte: „In meiner fordert werden, zu beſchließen, daß für die Dauer 
Hoamet, wenn a lutheriſcher Müller wohnet, der der Gültigkeit ſeines Geſetzes vom 9. Juli 1887, 
könnt verhungern!“ jedem Bundesſtaate für die Erhebung und Ver⸗ 
Nach der bereits zitirten „Südd. Landpoſt“ waltung der Materialſteuer und der Verbrauchs⸗ 
hat der Ehemann der als Hexe bezichtigten Frau abgabe je 4 vom Hundert der in ſeinem Gebiete 
dem beim Landgericht Ansbach die Klage wegen zur Berechnung gekommenen Brutto⸗Solleinnahme 
hrenbeleidigung geſtellt. Die Sache wird alſo vergütet und daß für die Erhebung der bei der 
zur e Verhandlung kommen. Be⸗ Entnahme von Zucker und zuckerhaltigen Erzeug⸗ 
zeichnend iſt, daß er von verſchiedenen Rechts⸗ niſſen aus Niederlagen zurückgezahlten Material⸗ 
auwälten abgewieſen wurde, bis endlich einer ſich ſteuer⸗ bez. Verbrauchsabgabe⸗Vergütung den 
, der eine Klage vertreten wird. Der Bundesſtaaten eine befondere Verwaltungskoſten⸗ 
Name „Drude“ gilt in dieſer Gegend als höchſter Vergütung nicht gewährt wird. Belanntlich er⸗ 
ig und wird gleichbedeutend mit Hexe ge⸗ ee die Ben 8 Geſetzes vom 9. Juli 1887 
nommen. m m auf des Monats Juli im laufende 
Höchſt bemerkenswerth iſt nun, wie die Jahr ihr Ende. : 8 a e 
„Teufelsaustreibung“ in der klerikalen Preſſe be, ** Außer dem am Schluß der geſtrigen 
handelt wird. Wir erwähnten bereits, daß die Sitzung des Abgeordnetenhauſes erwähnten und 
„Köln. Volksztg.“ entſchieden gegen den Schwindel nunmehr bereits eingegangenen Nachtragsetat be⸗ 
— wenn auch ſelbſtverſtändlich ohne dieſe Be⸗ treffend die Waſſerverſorgung des oberſchleſiſchen 
zeichnung anzuwenden — auftrat. Aehnlich äußerte Montanreviers wird dem Landtage noch die be⸗ 
ſich die Dortmunder „Tremonia“. Aber dieſe reits von uns erwähnte Kredilvorlage wegen Ab: 
Blätter werden ſofort von den durch Dick und löſung der der Provinz Sachſen zugewieſenen 
Dünn gehenden Organen des Ultramontanismus Rente von über eine halbe Million Mark für 
angegriffen, von der Bonner „Reichsztg.“, der Uebernahme der Unterhaltung der dortigen Staats⸗ 
Augsburger „Poſtzeitung“, der „Ingolſtadter ſtraßen und ⸗Wege zugehen. Die Mittheilung 
Ztg.“ u. ſ. w. Die Bonner „Reichsztg.“ bei⸗ dieſer Vorlage am Schluſſe der geſtrigen Sitzung 
ſpielsweiſe ſchreibt: iſt lediglich deshalb unterblieben, weil angenom⸗ 
„Daß Beſeſſenheit auch heute nicht unmög⸗ men wurde, daß ſie bereits dem Präſidenten des 
lich iſt, das iſt keine Frage, darin ſtimmen alle Abgeordnetenhauſes zugegangen ſei. Eine Ver⸗ 
Katholiken überein, ſonſt würde ja auch unſer längerung der Seſſion wird durch dieſe jo über⸗ 
heiliger Vater Leo XIII. ſich nicht erſt jüngſt aus einfache Vorlage nicht herbeigeführt werden. 
wieder mit dem Exorcismus befaßt und zu ſeiner an Die vom Reichs⸗Geſundheitsamte einbe⸗ 


Anwendung aufgefordert haben. Daß der Bericht rufene Kommiſſion zur Berathung eines Geſetz⸗ 
(des Pater Aurelian) nicht echt wäre, haben wir entwurfs betreffend die einheitliche Regelung des 


feinen Grund anzunehmen. Pater Aurelian hat Giſtverkehrs hat in einer am letzten Montag ſtatt⸗ 
mit Erlaubniß ſeines Biſchofs gehandelt, und gehabten Sitzung ihre Arbeiten fortgeſett. Man 
dieſe Erlaubniß wird nicht gegeben, wenn nicht wird wohl kaum fehlgehen, fchreibt die „Apotheler⸗ 


Kriterien da find, welche auf Beſeſſenheit hin- Zeitung“, wenn man annimmt, daß die Materie Stunden unterwegs. 


weiſen; infofern hätte P. Aurelian „nicht die nicht durch eine Reichsverordnung, ſondern auf 


Ausſagen eines zehnjährigen Jungen für bare einem ähnlichen Wege, wie die Vorſchriften über Großherzog hat anläßlich 


Münze angenommen“, ſondern die Manifeſta⸗ die ſtarkwirkenden Mittel, ihre Erledigung finden 
tionen Satans angehört. Die Erlaubniß zur wird. 
Exorciſation erhielt P. Aurelian am 10. Juli — In Folge Erkrankung des bisherigen 
1891 vom bhochw. Herrn Biſchof Leonrod von General⸗Vertreters der Antiſllaverei⸗Lotterie in 
Eichſtädt. Am 12. Mai 1891 batte aber ſchon Oſt⸗Afrika, 7 Karl Weiß zu Bagamoyo, hat 
der hochw. Herr Biſchof von Augsburg den Kna⸗ ſich die Ausf i 
ben für beſeſſen erklärt. Was nun die Urſache ihren erſten Beamten, Herrn Robert Wyneken, 
der Beſeſſenheit anbelangt, jo müſſen wir bemer⸗ zur Ablöſung des Herrn Weiß nach Deutſch⸗ 
ken, daß P. Aurelian feinen Bericht nicht für die Oſtafrika zu entſenden. Derſelbe hat ſich mit 
„Kölniſche Zeitung“ gemacht hat, in die er nur 
durch eine Indiskretion hineingerathen ſein kann, 
es iſt offenbar, daß er einfach die Manifeſtationen g 
Satans niederlegte, wahrſcheinlich für feinen] „Correſpondanee Nationale“, übt an dem Be 
Oberen. Dazu hat er jedenfalls ein Recht, und ſchluſſe der Auflöſung der „Union des chriftlichen 
ihn deshalb für verrückt zu erklären, geht nicht Frankreichs“ charfe Kritik. Dieſe Auflöſung 
an. Bezeichnend iſt übrigens die Auffaſſung der war bekanntlich eine Folge des vom Papſte an 
„Tremonia“ dafür, daß der liberale Zeitgeiſt auf die franzöſiſchen Kardinal-Erzbiſchöfe gerichteten 
manche auch gutgeſinnte Katholiken in gewiſſen Schreibens, in dem den franzöſiſchen Katholiken 
Beziehungen Einfluß gewonnen hat.“ von Neuem der Aufchluß an die republikaniſchen 
„ Wenn es im klerikalen Lager jo weiter geht, Einrichtungen empfohlen wurde. Das Organ 
wie neuerdings, dann dürfte dieſer „Einfluß des des Grafen von Paris weiſt nun darauf hin, 


aus dorthin begeben. 
— Das Organ des Grafen von Paris, die 


liberalen Zeitzeiſts“ ſich bald noch ſrärker geltend daß die Nachricht der Auflöſung der Union von 


machen. f g den Katholiken mit einem Gefühle der Beäugſti 
a In der belgiſchen Patronenfabrik zu An⸗ gung aufgenommen, werden. würde. „Was die 
derlecht haben vor Kurzem in Gegenwart höherer Monarchiſten betrifft „erklärt jedoch die „Corre⸗ 
belziſcher Offiziere, fremdländiſcher Militärs) ſpondance Nationale’, „die keine politifche, fondern 
attachees und Korreſpondenten militäriſcher Fach⸗ eine religiöſe Partei bilden, ſo bleiben ſie um 
blätter intereſſante Schießverſuche mit dem neuen den Prinzen geſchaart, der ihr Chef iſt, ſowie 
kleinkalit rigen Marga⸗Gewehr und der dazu ge⸗ um das Prinzip, welches er vertritt.“ Bei⸗ 
hörigen Patrone ftattgefunden. Die zur Anwen nahe klingt es, als ob die Orleaniſten ſich 
dung gelangten Waffen waren Infanteriegewehre 
und Kavalleriekarabiner von 8 und 6,5 Millime⸗ 
ter. An dem Gewehr wird die ungemeine Ein⸗ 
fachheit und leichte Handhabung des Mechanis⸗ 
mus gerühmt. Das Hauptiutereſſe nahm jedoch 
die neue Patrone in Auſpruch, deren Herſtellungs⸗ 
methode geheim gehalten wird, doch ſoll ſie bei } 
nur der Hälfte des von der gewöhnlichen Pa⸗ griff, der in dieſer Ausführung gegen die römiſche 
trone entwickelten Druckes auf die Innenwand Kurie enthalten iſt, leuchtet ohne Weiteres ein. 
des Laufes gleichwohl dem Geſchoß eine höhere Dem Papſte wird ziemlich deutlich der Vorwurf 
Geſchwindigkeit berleihen als alle übrigen Patro⸗ gemacht, daß er als Nichtfranzoſe ſich in die in⸗ 
nen. Bei den angeſtellten Schießverſuchen ergab nere Politik Frankreichs eingemiſcht habe. 
tas Achtmillimetergewehr bei einem Geſchoßge⸗ — Die „Köln. Ztg.“ meldet aus Peters⸗ 
wicht von 15 Gramm, Gewicht der Pulverladung burg: Hier erzählt man ſich, der Kaiſer habe, 
von 3 Gramm, eine Anfangsgeſchwindigkeit von als ihm General von Wahl zum Nachfolger 
715 Meter, das Sechseinhalbmilltmetergewehr Greſſers als Stadthauptmann in Vorſchlag ger 
bei einem Geſchoßgewicht von 9 amm, Ge⸗ bracht wurde, gefragt: „Er iſt ein Deutſcher und 
wicht der Pulverladung 2,20 Gramm, eine An⸗ Lutheraner?“ Als ihm dies beſtätigt wurde, 
fangsgeſchwindigkeit von etwa 745 Metern. Um ; 
die Durchſchlagskraft des Geſchoſſes zu erproben, arbeitsſchwere, verantwortliche Poſten eignen ſich 
wurde gegen 5 verſchiedene Objekte geſchoſſen. die Deutſchen bei ihrer Zuverläſſigkeit, Ehrlich⸗ 
Ad 1, 50 hinter einander aufgeſtellte Holzplan⸗ keit unv Arbeitsliebe ſtets am meiſten.“ 
ken von je 2½ Zentimeter Durchmeſſer, ergab Schlobitten, 20. Mai. (W. T. B.) 
der Verſuch, daß eine auf 50 Meter 


appel a peuple, bekehrt hätten, wenn weiter ber 
tout wird, daß die Monarchiſten in Ueberein⸗ 
ſtimmung mit dem nationalen Empfinden dafür 
halten, daß es den Franzoſen ſelbſt zuſteht, in 
aller Freiheit zu entſcheiden, welche Regierungs⸗ 
ſorm für ihr Land am beiten paßt. Der Ans 


race Welter beeinträchtigt; heute früh unterblieb die 


Morgen⸗Ausgabe. 


iſt kein Wunder, wenn in Folge der gewalt⸗ 28 Holzplanken, 1 Planke von 4 Millimeter beſten Wohlſeins und reiſt morgen nach Pröckel⸗ 
thätigen Behandlung und der Hetzereien der alten Durchmeſſer aus gewalztem Eiſenblech, dann noch witz ab. 


hrungskommiſſion veranlaßt geſehen, Erwin Bauers Schrift „Caveat Populus“ iſt folgen ſoll. Die verſchiedenen eingebrachten In⸗ 


dem Dampfer „Kaiſer“ am 11. d. M. von Neapel fonds übernahm 


zum Programme der Bonapartiſten, der Partei des wogen. 


habe er hinzugefügt: „Wahr iſt's, für dergleichen Erſcheinen im Jungczechenklub behufs Aufklärungen 


Se. Valuta⸗Anleihe werde erſt im nächſten Frühjahr 
iſtanz ab⸗ Majeſtät der Kaiſer fuhr geſtern Abend zur ee und in dieſem Jahr nur einzelne Kon⸗ 
it durch⸗ Pürſche, die Jagd war jedoch durch das ſchlechte zei 5 


erie von Pürſchfahrt. Seine Majeſtät erfreut ſich des herzog von Sachſen⸗Weimar iſt heute früh hier 


= — 


Sonnabend, A. Mai 802. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3, 2 Bi: 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Mak 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
wald G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


eingetroffen und wurde am Bahnhofe in Ver- 
tretung des Kaiſers vom Erzherzoge Ludwig 
Bromberg, 20. Mai. Geſtern ift hier eine Viktor begrüßt. 4 
Konferenz von Eiſenbahnpräſidenten, Miniſterial⸗ Peſt, 19. Mai. Die Beſorgniß, der Sterve⸗ l 
räthen und Eiſenbahnbetriebsleitern eröffnet wor⸗ fall Klapkas werde unliebſame Zwiſchenfälle ber I 
den. Die Berathung betrifft die Sonntagsruhe beiführen, ging heute in Erfüllung. Der Ber- 
im Güterverkehr. Es liegt ein Antrag vor, die ſtorbene war vorgeſtern ohne Auffehen von feiner 
Sonntagsruhe von Sonnabend Mitternacht bis Wohnung in ein Hotelzimmer nach dem Fried⸗ 
Montag früh 6 Uhr feſtzuſetzen. Die Güterzüge hofe getragen worden. Die Leiche wurde geſtern 
ſollen in der Station bleiben, wo fie um Mitter⸗ zurück in die Stadt gebracht und bei der Inner⸗ 
nacht ankommen, das Zugperſonal ſoll thunlichſt ſtädter Pfarrkirche aufgebahrt. Das Abgeordneten⸗ 
mit den Perſonenzügen heimgeſandt werden, um haus faßte geſtern den Beſchluß, am Tage der 
Montag zurückzukehren. Beerdigung Klapkas keine Sitzung abzuhalten und 
Magdeburg, 19. Mai. Eine üÜberraſchende an der Beſtattungsfeierlichkeit Theil zu nehmen. 
Enthüllung hat die in Berlin abgehaltene Ver⸗ Heute kam der Sohn Klapkas aus Paris an und 
ſammlung der Katholiken gebracht. Sie beſteht forderte vom Miniſterpräſidenten, die Beſtattung 
nicht etwa in den gefaßten Beſchlüſſen, in denen möge erſt morgen erfolgen, da morgen die in Par 
nur der alte Kohl früherer Verſammlungen noch ris lebende Gattin hier eintreffen werde. Die 
einmal aufgewärmt iſt; ſie beſteht in der Feſt⸗ äußerſte Linke benutzte dieſe Aufſchiedung zu 
ſtellung der „Thatſache“, daß Jeſuiten es waren, neuerlichen Kundgebungen. Der Abgeordnete 
welche die Größe des Hauſes Hohenzollern und Karl Estvös brachte im heutigen Reichstag den 
damit die Gründung des neuen deutſchen Reiches Antrag ein, die Nation erkläre den Verblichenen 
angebahnt haben. Dieſe Thatſache, von der Herr zu dem Ihrigen, daher ſolle die Beſtattung auf 
Dr. Lieber den verſammelten Katholiken Berlins Staatskoſten erfolgen, an der Beſtattung ſolle 
unter Berufung auf amtliche Veröffentlichungen Parlament und Regierung korporativ fi bethei⸗ 
des geheimen Staatsarchivs und eine demnächſt ligen, die Landwehr in Parade zur Beſtattung 
erſcheinende „objektive“ Darlegung Mittheilung ausrücken und dem Verblichenen ein Denkmal ge? 
machte, ſteht mit deren bisherigen Darſtellungen ſetzt werden. Der Miniſterpräſident Szapary er 
allerdings nicht recht im Einklang. Auch haben widerte, dieſe Anträge ſeien durch die geſirigen 
die Väter der Geſellſchaft Jeſu aus ihrem tiefen Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes theilweiſe 
Haſſe gegen das aufſtrebende hohenzollernſche überflüſſig. Was die Ausrückung des Honveds 
Fürſtenhaus nie Hehl gemacht, eben ſo wenig betrifft, ſo gehöre es nicht zum Wirkungskreiſe 
wie der päpſtliche Stuhl, in deſſen Staatsbuch des Parlaments, hierüber zu verfügen. Was die 
noch ein Jahrhundert nach der Erhebung Preußens Anerkennung und Pietät für den Verblichenen bes 
zum Königreich nur von einem Markgrafen von treffe, jo ſei es überflüſſig, der Regierung Weir 
Brandenburg die Rede war. Herr Dr. Lieber ſungen zu ertheilen; fie und die Mehrheit wür⸗ 
aber hat dem Jeſuitenpater Wolff das Verdienſt den ihre Pflicht erfüllen. Graf Apponyi fand 
beigemeſſen, die kaiſerliche Anerkennung der hohen⸗ dieſe Erklärung ungenügend und trat natürlich 
zollernſchen Königskrone erwirkt zu haben, die dem Antrage Eötvös bei, worauf der Präſident 
Andere lediglich den Nöthen, in denen ſich damals mittelſt Aufhebens von den Sitzen abstimmen 
das Kaiſerhaus befand, zugeſchrieben haben. Und ließ, ob über den Antrag Eötvös zur Tagesord⸗ 
eben ſo ſoll Pater Volta ſich um die Anerken⸗ nung übergegangen werden ſolle oder nicht. Ko: 
nung der preußiſchen Krone durch Polen und Präſident behauptete, die Mehrheit ſei für den 
andere europäiſche Fürſten Europas bemüht Uebergang zur Tagesordnung, die Oppoſition 
haben. Die geſchichtlichen Studien des Herrn beſtritt dies und forderte namentliche Ab 
Dr. Lieber in Ehren! Aber er hat eine eigen⸗ ſtimmung, was jedoch der Präſident im Sinne 
thümliche Art zu zitiren, wie er neulich erſt in der Hausordunng, da bereits eine Abſtimmung 
ſeinem Streite mit Profeſſor Mommſen bewieſen ſtattgefunden hatte, nicht zugeben konnte; er ver 
hat. Man wird alſo gut thun, die „objektive“ anſtaltete daber unter großem Lärm die Gegen? 
Darſtellung und die archivaliſchen Veröffent⸗ probe, ebenfalls mittelft Aufſtebens von den Sigen. 
lichungen ſelbſt anzuſehen, bevor man ſich an Auch jetzt konnte die Mehrheit nicht feſigeſtellt 
ſchickt, das den wahren Gründern der Größe werden, daher mußte das Haus ausgezählt werden, 
Preußens und Deutſchlands angethane Unrecht was für die Regierung und gegen den FE 
gut zu machen. Aus den ſonſtigen Frage ſiſchen Antrag eine Mehrheit von 11 Stimmen 
des Zentrumsredners iſt kaum noch etwas Be⸗ ergab. Einige Abgeordnete der Negierungspartei 
merkenswerthes hervorzuheben; es müßte denn entfernten ſich vor der Abſtimmung. Politiſche 
das Beſtreben ſein, auch hier dem Proteſte gegen Bedeutung kommt dieſem Zwiſchenfall nicht rw 
die Haltung der Regierung in der Volksſchul⸗ heit der Regierung läßt 


allein dieſe knappe Mehrhe g 
frage alle verletzende Schärfe zu nehmen. Mit immerhin einige Unbehagligkeit zurück. Bei der 
Emphaſe hat er die „Verdächtigung“ zurückge⸗ 


äußerſten Linken beſteht das Beſtreben, 3 
wieſen, als ob die Katholiken nunmehr „in die cedenz zu ſchaffen für Kundgebungen großen Maß⸗ 
blanke Oppoſition“ abſchrecken wollten. Herr 


f i ftabes für den einftigen Fall des Heimganges 
Dr. Lieber wird zu dem „demokratiſchen Flügel Koſſuths. nr 
der Zentrumspartei“ gerechnet, da wird man ihm Peſt, 20. Mai. (W. T. B.) Das Leichen⸗ 
wohl glauben müſſen. Am Schluſſe der Ver⸗ begängniß des Generals Klapka hat hente Vor⸗ 
ſammlung wurde das Papſtlied, wie eine Zeitung 


5 0 mittag unter großem Pompe ſtattgefunden. Ans 
ſchreibt, nach der Melodie „Deutſchland, Deutſch⸗ weſend waren der Miniſterpräſident Graf 1 
land über Alles“ geſungen. Das Lied ſelbſt iſt 


pary, der Finanzminiſter Dr. Wekerle, der Juſtiz⸗ 
Schlachtgeſang der Ahlwardtſchen Brüder gewor⸗ miniſter von Szilagyi, baumi Graf 
den. So haben auch die Lieder ihre Schick⸗ 22 —˖ 


0 e en 
ien, von Joſipovi wie die er * 

Solingen, 20. Mai. (Hirſchs T. B.) Die bes mi 1 DE 

Schleifer der Firmen C. F. Ern und Gebr. 


Abgeordnetenhauſes mit dem Präſidenten an der 
r Fi Spitze und viele Mitglieder des Oberhauſes. 
Machenbach find in den Ausſtand eingetreten. 
Bremen, 20. Mai. (W. T. B.) Die 


Auch die Zöglinge der Ludovica waren im Zuge, 
Die dem die Honvedveterane aus dem Jahre 1848, 

Rettungsſtalion Fedderwarder⸗Siel telegraphirt: die Familie des Verſtorbenen und eine ungeheure 

Am 19. Mai auf dem von Lang⸗Lütgen⸗Sand ge⸗ Menſchenmenge folgten. Be 

ſtrandeten deutſchen Kahn „Mathilde“, Kapitän 

Thiele, zwei Perſonen durch das Rettungsboot 

der Station gerettet. Sturm Nordweſt, Boot 4 


Darmſtadt, 20. Mai. (W. T. B.) Der 
) feines Regierungs⸗ 
antritts, den ihm vom Miniſterium unterbreiteten 
Vorſchlägen entſprechend, 179 zu Freiheitsſtrafen 
verurtheilten Perſonen die Strafe ganz oder theil⸗ 
weiſe erlaſſen. 

Leipzig, 20. Mai. Die Beſchlagnahme von 


= 


Frankreich. 


3 

Paris, 18. Mai. Die erſte Kammerſitzung 
nach den Oſterferien hat geſtern ohne Zwiſchen⸗ 
fall ſtattgefunden; es war etwa die Hälfte der 
Deputirten anweſend. Die Tagesordnung wurde 
dahin geregelt, daß zuerſt die Berathung über 
die Vorlage bezüglich der Sparkaſſen ſtattfinden 
und ſodann die Debatte über die Erneuerung des 
Privilegiums der Bank von Frankreich und über 
die Einrichtung des landwirthſchaftlichen Kredites 
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aufgehoben worden, da ein Strafantrag nicht ge⸗ 
ſtellt wurde. 


terpellationen wurden bis Donnerſtag Bm 1 
er 
München, 19. Mai. r 


Ka ee Wie gewöhnlich wurde in den Kouloirs verſichert. 

Der Reichs invaliten⸗ daß die Mehrzahl der Deputirten mit äußerſt 
acht Millionen vierprozent. verſöhnlichen Gefiunungen aus ihren Departements 
Münchener Stadtanleihe im Kurſe von 102 / pCt. zurückgekehrt ſeien, jo daß man einer ruhigen 
München 20. Mai. (W. T. B.) Die Seſſion eutgegenſehen dürfte. Als einziger 
Kammer der Abgeordneten genehmigte den Militär ſchwarzer Punkt wurde aber allgemein die 
Etat. Auf zablreiche Anregungen, welche der „päpſtliche Frage“ bezeichnet, welche die Radikalen 
Kriegsminiſter einzeln beantwortete, erklärte der⸗ unverzüglich auf die Tribüne bringen wollen, um 
ſelbe, er halte in Betreff der zu erwartenden eine entſchiedene Erklärung der Regierung wie der 
Reichsmilitär⸗Strafprozeßordnung ſeine früheren Kammer zu erlangen, durch welche die republikaniſche 
im Landtage abgegebenen Erklärungen aufrecht. Partei darüber beruhigt wird, „daß fie nicht eines 
Zur Verhütung von Mißhandlungen der Soldaten Tages der vom Papſte erfundenen Politit der 
ſei das Möglichſte geſchehen. Was den Gebrauch Umzingelung gegenüber entwaffnet daſtehen könnte.“ 
von Schußwaffen ſeitens der Wachtpoſten angebe, Der Marineminiſter Cavaignae hat der 
o ließen die gegenwärtig hierüber beſtehenden Kammer geſtern die angekündigten Vorlagen 
Vorſchriften kaum eine Gefährdung befürchten. unterbreitet: eine Berichtigung des Etats des 
Hinſichtlich der Kontrel Verſammlungen, des Marine⸗Miniſteriums für 1892, worin - 
Kautinenweſens, der Militärregie und der Truppen⸗ um 22%. Millionen erhöht wird und ſodann eine 
verflegung würden, forseit thunlich, alle Wünſche Nachforderung für 1893 im Bel age von 
berückſichtigt. Die Gleichstellung der Kriegs⸗ 30 706000 Franken. Dagegen verſpricht der 
invaliden aus dem Jahre 1866 mit denjenigen Marineminiſter in der Molivirung dleſer Kredite 
aus den Jahren 1870 und 1871 ſei ihm forderunzen eine Flotte von 105 Schiffen, 1 
ſympathiſch und werde in finauzieller Hinficht er⸗ 24 Panzerſchiſſe, 29 Kreuzer und 24 Aviſos mit 
' Das freiwillige Sauitätsweſen werde einem Effe tiv von 14000 Mann fortgeſetzt 
gefördert. A . 1fampfbereit zu halten. Die Dauer des Baues 
Die Kammer der Reichsräthe genehmigte der neuen Panzerſchiſfe verſpricht der Miniſter 
die geſammte Vorlage betreffend die Aufbeſſerung auf 5 Jahre, die der Kreuzer auf 4 Jahre zu er⸗ 
der Gehälter der Stoatsbeamten, ebenſo die mäßigen. Zwei neue Banzerjchiffe von mehr als 
Ueberweiſung von 8 Millionen zur Entlaſtung 10000 Tonnen, „Neptune“ und „Magenta. 
an Diſtrikte und Städte, nachdem der Finanz⸗ werden noch in dieſem Jahre fertig werden, ein 
minifter und der Miniſter des Innern beide drittes Panzerſchiff von demſelben Range, 
Vorlagen gerechtfertigt hatten. Im Laufe der Brenmus“ wird 1893 folgen. Sechs weitere 
Debatte hatten die Reichsräthe Graf Lerchenfeld, Panzerſchiffe werden von 1804 bis 1897 fertige 
Auer und Buhl erklärt, fie hätten eine organiſche geſtellt werden. Bis 1896 ſollen 21 ſchnelle 
Steuerreform mit einer Entlaſtung der weniger Kreuzer konſtruirt werden; davon ſollen noch in 
Bemittelten bevorzugt, welche der Finanzminiſter dieſem Jahre 3, 1894: 4, 1895: 5, 1896: 6 in 
als gegenwärtig unangänglich erklärt hatte. Dienft geſtellt werden. Die Zahl der Torpedo ⸗ 
kreuzer, Torpedoaviſos, Kanonenboote, Torpedo — 
Oeſterreich⸗Ungarn. boote der verſchiedenſten Gattungen, welche der 
Wien, 19. Mai. Wie aus parlamentariſchen er 


Marineminiſter in Ausſicht ſtellt, iſt Legio 
Kreiſen verlautet, hat der Finanzminiſter ſein Daß die Kammer dieſe Kreditforderungen 
willigen wird, unterliegt keinem Zweifel. 
Die Bedenken, welche die deutſche Preſſe 
die Opportunität der ganz offen gegen Deu 
land gerichteten Manifeſtationen ausgeſpro 
hat, welche Anfangs nächſten Monats in 
ſtattfinden ſollen, hat hier eine Anzahl Je 
zu den komiſchſten Wuth⸗Ausbrüchen ver 
Ein Hauptorgan der Radikalen verſteig 
der folgenden Phraſe: „Und was die Beha 


über die Währungsregelung abgelehnt. 
Wien, 20. Mai. (Hirſchs T. B.) In 
hieſigen Finanzkreiſen zirkulirt das Gerücht, die 


onen vorgenommen wert 
Wien, 20. Mai. (W. T. B.) Der Groß⸗ 
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5 aß wir die Deutſchen provoziren, anbetrifft, ſo ſchon an ſich wenig empfehlenswerth, fo be⸗ fluß auch auf die dem Vereine angehörenden ein⸗ London, 20. Mai, Nachmittags 2 Uhr Berlin, den 20. Mai 1 

. rauchen wir uns nicht dagegen zu — hasene Wir um fo mehr, daß auch bei dieſer Ge⸗ fachen Arbeiter nicht verfehlt, 1 jedenfalls (Privat⸗Depeſche.) Rup nr CH bars ee Deutſche ak Diand» und — - 
> Man provozirt nicht diejenigen, für die man nur legenheit troß der großen Ueberſchüſſe, welche die 525 ſolcher Verein das beſte Bollwerk gegen das ordinary brands 47 Ltr. 12 Sh. 6 d. Zinn Deutſche u⸗Ant. 2% ce 0 Schl Pig.-Widt 2% 9% 

3 eine ſſolſe Verachtung (un maprisant dedaie) Selbſteinſchnung bei der Einkommenſtener ge⸗ Eintriugen ſczialdemokratſſcher Elemente in die (Straits) 97 ir, — Sb. — d. — Zint de e e 

. 3 fühlt.“ Nun wiſſen wir es. = bracht hat, der Magiſtrat und die Stadtverordve⸗ Arbeiterbevölkerung des Landes, und wäre es 22 Yitr. 15 Sh. — d. Blei 10 Ltr. 15 Sh. de. do. 100 10 % Sgefbr. ritterfd- Su 80 86 @ 

725 Paris, 20. Mai. (W. T. B.) Der aus ten es nicht fertig gebracht haben, auf die wohl des Nachahmens werth, wenn ſich mehrere — d. — Roheiſen. Mixed numbres warrants 0. Cel Sie 2 a en 15380 8 

1 den Feldzude von 1870—71 bekannte General Beſteuerung die ſer beiden unterſten Klaſſen der derartige Vereine unter fo treſſlicher Leilung 40 Sh. 9 d. Pr. Stoateſchauld. 3 226100 5 Lauenturg. td. 4% 10300 @ 

1 Laveaucoupet iſt geſtorben. Einkommenſteuer endlich einmal zu verzichten und auf dem Lande bilden wollten. — Trotz der berr⸗ — 5 — — Sry „ Ke e 

175 * ; jo wenigſtens die am mindeſten begüterten Klaſ⸗ ſchenden Kälte ſtehen Roggen⸗ und Wes zenſelder e — se ne 3½ % 5780 50 Peſenſc do. 42 103,75 5 | 

er Spanien und Portugal. ſen der Bevölkerung von direkten Komm malab⸗ zum größten Theile ſehr gut, Rübſen, der in Viehmarkt. e ee, 2 786 e . 4 20 8 

85 Madrid, 30. Mai. (Hirſchs T. B.) Der gaben zu befreien. Auch ohne Sozialdemokrat zu voller Blüthe ſteht, ſegar vielfach vorzüglich und Berlin, 20. Mai (Städtiſcher . de. 4% 440 4% Bühler de. 4% 10500 & 

15 Senat votirte mit 145 gegen 40 Stimmen eive ſein, kann man es nur für billig halten, wenn zeigt eine ſchöne voll entwickelte Blume. Klee Zentraf 25 Vieh hof. mii cher Bericht do. — nn 5 * = rei en 

15 12proz Erhöhung der Eiſenbahntarife. Der . . ebenfalls gut und Sommerſaaten gehen gut d ireftiom.] Am hentigen kleinen Markt ve ae 1 89765 : 4 1052 80 G 

1 nanzminiſter ordnete an, daß alle bis zum 1. ar Ber 8 3 eſtern un 3 e re | Hayariige Anl ie — - 
Juni einlanfenden Güter nur die segempärtigen | ann befreit hat, auch von der Stadt mit Bi 1376 Schnee (darunter 222 8 eee eite eee ke ; 

** Zölle zu entrichten hätten, auch ſelbſt wenn ſie Kommunallaſten verſchont bleiben. . 1015 Kälber und 325 Hammel. d0. 2% Le g c Hamburg, Meute 34% 973 88 

4 ſpäter entladen werden ſollten. So wie ſich das Neſultat der Etatsbera⸗ wir mehrere Von Minde en wurden nur etwa 80 Stück Tommerihe de. 27% 54 505% Sens Aleber 0 01. 

15 tbung in der Stadtverordueten⸗Verſammluag jetzt wonach das Wetter beu zu den Preiſen des = 2 N F Fein A, 313% 102 6 5 

5 Großbritannien und Irland. . un — a 8 5 tags verkauft. N Krisen Ven“ soteſoe e. 106, 10180 0 be en d 68 2 

1 8 — 4 ? au n, 1 allgemeine uz u⸗ = — ——— 1 ar“ = Eidiide m % 98,756] dle r 20137, 

Bi Der liberale Frauenbund hielt geterulfr f ; 2 ; Bei inländiſchen Schweinen geftaltete ſich Sch th. 8. 4% 108 Le 

18 ſeine renn in der Memorial Dal laben dens, taß nne rr pes kdl Vermiſchte Nachrichten. der Handel in Folge reger Fleiſchmärkte recht P 

I in London eb. Es ist begreiflich daß Gladſtones Mehrertrages, welchen die Selbfteinfhägung ber — (Patent) Eine wichtige Erfindung! lebhaft, die Preiſe gegen an und es wunde er ee —— — 

Flugblatt über das Frauenſtimmrecht wenigſtens beigeführt hat, ſich weber eine Ermäßigung auf dem Gebiete ver mechaniſchen Metallbearbeitung gusverauſt. 1. Sualitft war wicht gorhend e denen 2 | de, de ane 8e 88202 

1. 85 unter einem Theil der Mitglieder des Bundes des Steuerſatzes für alle Bürger, noch die ge⸗ iſt dem Herrn Joſ. Jürgens in Höntrop (Weſt⸗ 2. und 3. Qualität erzielte 50-55 Mark. 1 Kate , „ de 188 —— 

3 arge Guttiufhung hervorgerufen hatte, Frau ringſte Eutiaftung für die jegt En An zu falen) im deutſchen Reiche und mehreren aus⸗ 100 Bund Fleiſchgewicht mit 20 Prozent Tara. Eopptiige Sale 3008| 38 vn ee 

Re Glasſtene iſt die Prüjisentin des Bundes, welcher den Kommmallaſten heraugerogenen Hausbeſttzer ländischen Staaten patentirt. Es iſt dies ein Das Bakoniergeſchäft blieb flan unverändert Wie nes RR IE 

15 in tauſend Stücke gegangen wäre, wenn nicht vor noch wenigſtens die Befreiung der beiden nach jeder Richtung bin verflellbarer Bohr⸗ A letzten Montag. Man zahlte 48 —49 Mark 45g. 82e e elfen —— 

5 der Verſammlung die Mißbelligkeiten verlleiſtert unterſten Stufen der Eiufommenfteuer von jeder kuarreubügel, welcher große Vorteile an Erſpar⸗ In 100 Piund Fleiſchgewicht mit 50—55 Pfund ard. Sia an —— ee 155 50 

5 worden wären. Der ſortſchrittliche Flügel wird Kommunallaſt hat ermöglichen laſſen niß von Zeit urd Material aufweiſt und mit Tara pro Stück. Sale den 6% eee ee 146.66: 

* beſonders von Lady Carlisle vertreten. Dieſe Woran liegt das? Es liegt — und es muf dem man Schienen, Schwellen, breite und ſchmale Am Kälber narkt war nur belſere Waare de. Pater. 4 34 0 0 Seb. Gels di 3% 9750, 
batte verlangt, daß dos Frauenſtimmrecht unbe⸗ das auch einmal geſagt werden — nicht zum Platten, runde, halbrunde, dreis, vier⸗ und viel- verhälinißmäßig leicht abzusetzen, im Uebrigen de. de en ne de, wnte e se 
a dingt in das Programm des Bundes aufgenommen wenigsten an der merkwürdigen Form, in welcher kantige Eiſenſtäbe, Nöhren, ungleich dicke und war der Handel langſam und flau. Mittlere Se dr arte] me 10e ne 

werden müſſe. Wäre dieſes geſchehen, jo wäre der Stadthaushaltetat in der Stadtberordnelen derſchieden geformte Stücke, alle Profile von und kheilweiſe auch geringe Waare war wiederum ze. — e e. ee eee 41068 
E unzweifelhaft eine Spaltung eingetreten. Lady verſammlung geradezu durchgepeitſcht 1% 1, U-Eifen u. ſ. w. mit großer Leichtigkeit ſehr ſchwer verkäuflich. Man zahlte für 1. Dur. 3 5 e ,, 85705 

Carlisle bat ſich jedoch beſäuftigen laſſen und wird. Der Magiſtrat läßt ſich zur Aufſtellung bohren kann. Es iſt dies eine Erfindung, welche lität 5662 Pf., 2. Qualität 44-55 Pf. und u S-. Bl. 100 | 25 

verlaugt jetzt nur eine dahingehende Reſolution. des Etats Monate lang Zeit. Die Finanzkom⸗ die ſeit Jahren ‚bon Fachmännern gewünſchte 3. Qualität 37 41 Bi, pro Pfund Fleiſchgewicht. Eiſenbaun⸗ Stamm- Attten. 

daß die Frage des Frauenſtimmrechts bei der miſſion hat nach Ausſage des Herrn Greff- Herſtellung eines in jeder Hinſicht zufrieden fiel- dammel wurden nicht geha delt. . Gali euses 4% 4,26 5 Dup-Wonendah 475 236505 

erſten paſſenden Gelegenheit zur Sprache gebracht rat h, der darüber Details brachte, immerhin kenden Werkzeuges in dieſer Branche zum Ab⸗ „Fleiſchgewicht it das Gewicht der 4 Vierte, Een a. le Jong eren. 48 14 
1 


auf welche der pro Stück gezahlte Preis, aber nach Maing⸗Lbwigh. 135 29858 Se. Nitelm v. 4% 8 10 5 


Abzug des durchſchnittlichen Werthes von Haut, | Marb.-Vilawla 4% 6 I 
zug des 90 ch 0 ı Haut, amfa % A 8 lan Seen Be 8855 
Oft, Frz.⸗Stsb. 4% 126 28 5 


werden ſoll, d. h. wenn Gladſtoue's Schmerzens, ſechs Wochen Zeit, ſich mit dem Etat zu beſchäf⸗ ſchluß gebracht hat und mit Freuden begrü 

; 2 er ſe ) „ ſchäf⸗ L n begrüßt 
find, Home Rule, erledigt iſt. Nun, bis dahin tigen, die Stobtverorbnetemverfammlung hat 5 werben Wird, 9 üßen. Gi den oder ram⸗ n , e re 
kann ſich noch Manches ereignen. Manche liberale ganze anderthalb, ſchreibe anderthalb — Ein Verbrechen, welches lebhaft an den Kohl, 5 ßen, l e oder „Kram“ (d. i. ieerſchl. Watz 
Lekal⸗Frauenvereine, wie die von Aceringten, Sitzungen nätbig. Was bei einem Etat von ca, „Dal Prager“ erinnert, tft in der Nacht zum Leber, Lunge, Magen, Eingeweide u. ſ. w) ver⸗ Dee Senden 2 Ey 


Bradford, Croydon und Norwich, haben dieſes 10 Millionen bei einer Durchberathung in 17. d. M. in Nixdorf bei Berlin verſucht worden. theilt worden iſt. Scalbapı 2 7% 0 Side (ons) a6 4855 

al keine Delegirten auf die Jahresberſammlnng anderthalb Sitzungen geleiſtet —— e (Pe Der frühere Juſpektor, jetzige Kohlenbändler ä T 4 110788 Bade, 48 u 
geſchickt. Sie erklären, fie würden auch ferner mag ſich wohl Jeder ſelbſt zu ſagen. Dabei hat Holte, hat in bezeichneter Nacht den Verſuch ge⸗ Er eigen e 
für Gladſtone wirken, aber die Frage des Frauen⸗ der Herr Vorſitzende Dr. Scharlan die Ge⸗ macht, feinen Sozius, den Kohlenhändler Braune, Telegraphiſche Depeſchen. Eiſenbahn⸗Stamm- Prioritäten, 
ſtimmrechts müſſe in das Programm aufgenommen wohuheit, in einer zwar fehr höflichen Form die im Schlafe zu erdroſſeln, bei welchem Verbrechen 2 i Alamo „ 41 6005 
werden. Frau Gladſtone war gejtera bei der Reduer förmlich vorwärts zu ſtoßen. Als bei- ihm die Ehefrau Braune, welche zu Holtze in Bochum. 20. Mai. Ein in der Umgegend argen 4 106108 
Eröffnung der Verſammlung nicht gegenwärtig. ſpielsweiſe zur Generaldebatte die Herren Stadt⸗ intimen Beziehungen ſtand, Beiſtand leiſtete. von Rheine ſtattzehabter großer Waldbrand hat Oſtpreuziſche Süban ... % 110606 
An ihrer Stelle leitete Lady Aberdeen die Ver⸗ verordneten Jonas und Malkewitz ſprachen, Während die letztere ihrem an ihrer Seite feſt bedeutenden Schaden angerichtet. Eiſenbahn-Brtorktäts-Obligattonen. 
handlungen. Wahrſcheinlich wird es nicht zum un erſterer darauf anfpielte, daß es in der Bür“ ſchlafenden Manne die Schlinge fanft um den Dresden, 20. Mai. Das Landgericht bat ae artig, en len 8 3% 76358 
offenen Ausbruch der vorhandenen Gährung gerſchaft doch kaum verſtanden werden würde, Hals legte, zg fie Tolze mit den Worten zu- den Redakteur der „Sächf. Arbeiterzeilung“ und ele- bind en e Fader were 4 —— 
kommen. Ob fie ſich aber lange vermeiden läßt, wenn bei dem enormen Mehr, welches die Selbſt“ ſammen: „Hund, Du mußt ſterben, fonft bin ich des Sächſ. Volksfreund“ "Stanz Dergel ace ai | manner u 050 
iſt etwas Anderes. 5 einſchätzung diesmal gegen früher ergeben habe, nicht glücklich. Es gelang dem Angegriffenen, M 22 bel 22 4 5 gen de. Lata h 45 == Boplawewborone|h 

London 20. Mai. (Hirſchs T. B.) Nach die Kommunalzuſchläge nicht ermäßigt würden, die Hand zwiſchen Strick und Hals zu legen und een eee Gbelclel. . „% rape 846 — 

einer Meldung des „Standard“ aus Odeſſa ſind hieß es ſofort: das gehört doch eigentlich zu ſich zu befreien, trotzdem er von 5 Frau verurtheilt. v0. DA 2 | de. drr 5 70 5 
drei Dörfer in der Nähe von Eriwan durch ein Titel XVI! Beide Herren waren damit auch feſtgehalten wurde. Bei dem darauf ſich ent⸗ Lemberg, 20. Mai. Die Behörde von Satin“ er 84 25 get Bes ger 1 902554 


Erdbeben zerſtört worden; 27 Perſonen ſollen einverſtanden; ſpinnenden Kampfe verſuchte die Frau noch⸗ ; f ; Gal.⸗Carl⸗Ludwig. 4% 88 80 © | Lofowo-Sawaftoy5% 95.25 @ 
dabei um da“ Leben gekommen fein. 5 f — Bede chen 5 nie mals, ihrem Manne die Schlinge um den Pale 5 bat gegen einen Handelsgerichts⸗ Jetter . 4, 406 1 so Wee 26 95 0 

Nach einer bei Llevds eingegangenen ganze Kapitel 3 dieſes Tilels, in dem 2,047,535 zu legen, was ihr jedoch nicht gelang. Der Mann eifiger, einen Gerichts » Auskultanten, zwei u vel , Seat 
Depeſche aus Mauritius (Isle de France) vom Mark an Kommunalabgaben gefordert wurden ergriff, nur mit Hemd bekleidet, die Flucht und Landesadvokaten und den Chef eines großen Spe⸗ ahn Sal 825068 ee 9202 — 
7. b. Mts. wurde die Inſel von einem heftigen wurde bewilligt, ohne daß auch nur ein ſuchte Schutz bei der Polizei. Es fehlen ihm ditionshauſes die ſtrafgerichtliche Unterſuchung emen 4% 10650 G e ere ee N 
Orkan heimgeſucht, welcher erheblichen Schaden einziger Redner eine einzige Silbe 1500 Mark, die er unter feinem Kopfliſſen ver- wegen Verbrechens der öffentlichen Gewaltthätig⸗ are de.. % 88 | tysinit-öslagnes% 80 60 8 
borgen hielt. Daß die That ſchon lange geplant keit, begangen durch verſuchten Ueberfall der Sci, Frame sg ease 

* 


unter den vor Anker liegenden Schiffen anrichtete. d 

Der weſtliche Theil Bei Saint 5 15 arg F Fortſe jagen A war, geht aus dem Umſtande hervor, daß die 1886 gar. e 

verwüſtet, der der Ernte zugefügte Schaden wird sung in nächfter Norzennummer.) beiden Attentäter vorher das Gerücht verbreiteten, Synagoge anläßlich der jüngſten Reichstagswahl, et gerne, 82305 rute 46 n 

auf 50 Prozent geſchatt; viele Ferſenen ind . P eau werde fic wohl das Leben nehmen, da eingeleitet. | ae 167050] Base e: TEIHR 

ums Leben gekommen. | Gingefandt er ſich eine bevorſtehende Privatklage ſehr zu Paris, 20. Mai. Das zum Beſten der edel deb 550 U e 2 
don don, 20, Mai. (Dusche T B) der In letter Zeit, ſo auch am 20. b. Mis, if Herzen nehme. Die geplante Zbat wurde denn fuſſiſchen Nothleidenden veranstaltete Feſt im unte g Di: — ——— - gate 4e, 97305@ 


auch einen Tag vor dem Verhandlungstermine 
Ä a zur Ausführung gebracht. Holte iſt vorgeſtern Operuhauſe, dem ſowohl Präſident Carnot als 
tichtung findet am nächſten Mittwoch ftatt. lden am Tage abgeſperrt wurde, ohne daß die in das Gefängniß des Amtsgerichts zu Alt⸗Lands⸗ Botſchafter Baron Mohrenheim beiwohnten, ver⸗ 
London 20. Mai. (W. T. B.) „Reuters etreffenden Bewohner hierauf vorher vorbereitet berg eingeliefert worden. Die Unterſuchung lief aufs Glänzendſte und ergab eine reiche Ein⸗ 

Bureau“ meldet aus Teheran von heute: Ein worden ſind. Ein ſolches Verfahren iſt nicht nur gegen das verbrecheriſche Paar iſt bereits einge⸗ nahme. 
ven Turbeti in Meſhed eingetroffener ruſſiſcher als rückſichtslos zu bezeichnen, ſondern führt auch leitet worden. ö — ˖ 
uzutr iten und Ver 5 8288 a en vetzte Machri ichten. x 


— 2 berichtet, der Sheik“ von Diami, Nr m großen u 5 
Ile oviel R — _ 7 a 
Börfen- Berichte. Paris, 20. Mai. Wie verlautet, wurde 


ückſichten könnte man wohl nehmen, daß 
men Stadt im Südoſſen von Meſhed habe die Bewohner von vorzunehmenden Sperrungen 
. in von Anarchiſten geplanter Fluchtverſuch Ra⸗ 
Poſen, 20. Mai. Spiritus foto obne! > . 
Faß (50er) 57,50, do. 5 obne Faß (lber) vachels, welcher mit Hülfe des Gefängnißwärters 
37,80. Behauptet. — Wetter: Kalt. ſtattfinden ſollte, vereitelt. 
ee 55 1 — — et 2 Rom, 20. Mai. Der „Tribuna“ zufolge 
„Kernzucker eril, von 92 Prozent 17,65. richtet Brin an die Bolſchafter in Berlin und 
Kornzuder ekkl, 85 Prozent Rendement 1699. Wien außer dem ſchon bekannten offiziellen noch 


Nachprodukte exkl. 75 Prozent R 30. 
as a Brod inan res, 8 ein vertrauliches Zirkulair. 
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Appellhof verwarf die von Deeming gegen das 2 
Todesurtbeil eingelegte Berufung. eg Hin⸗ es wiederholt vorgekommen, daß die Waſſerleitung 


rr 


N Doll 5 Dila Grund- vfb. b b. dr. ©e ” 

den Ausbruch der aſiatiſchen Cholera in der -en | r l. me ie 

Gegend konſtatirt. Die Sterblichkeit ſei gering. Dia. rundes, . en, 
Drontheim, 20. Mai. Geſtern war hier in Keuntniß geſetzt werden. 

undauernder Schneefall, die ganze Umgegend liegt . . 


mit Schnee bedeckt; während der Nächte herrſcht 
. er e Aus den Provinzen. 


[PE Kieckow, 20. Mai. ute Mor 
N Dänemark. iſt Se. Egeellenz der Wirlliche En Nach 
Pr Kopenhagen, 20. Mai. Die vier bei der von Kleiſt⸗Retzow nach kurzer Krankheit 
Keſſel⸗Exploſton in der Zuckerraffinerie in der ſanft entſchlafen. 
N lſingörsgade verbrühten Arbeiter find alle ihren Am 25. November 1814 geboren, bekleidete 
chweren Verwundungen erlegen. v. Kleiſt⸗Retzow von 1851 —1858 die Stelle 


der Waſſerleitung rechtzeitig durch die Zeitungen 
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Bauk-Wapiere. 

„ p. 1891. Div. p. 1891 

Bt . Sur 2 Fr — De 110,600 & 
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Vergwerk⸗ und puttengeſellſchaften. 
0 order Bergw. — 1 
Berzellus Vergw. 13 12810 b U er 
6 42606 do. cond, 
Be. — 122 ei 50. Ehe — 417550 
i 131, 96 8% Hugo 
> 0 Bes . Lia d Land — 11 5970 
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. Märk.⸗Weſſſ. — 755,00 
L 8 68 60 6 Oberſchleſiſche 6 22 
@eilentiehener 12 1 on 8 ink -p. Zu 11325 80 
. ergw. 15 115206 * ke N 
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„ „ 217506 Nobel Dun. Trum 4 | 
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eſt. ; 
= II. —.—. Gemahlene Raffinade Kopenhagen, 20. Mai, Die zur Theil⸗ 
26 70 dh Wu es f 25 e an der Feier der goldenen Hochzeit des 
ö ast 5 „co. Rudig. Robzucker l. Produkt Trauſito Köni d der Königin von Dänemark er⸗ 
eines Oberpräſidenten der Rheinprovinz. 1849 5 Königs und der gin 
* Griechenland. bis 1851 gabente er als Mig "en Bu Sa 13.19 bez. 18.17% 85 per aan warteten Fürſtlichkeiten treffen in den nächſten 
. Athen, 20. Mal. (W. T. B.) Meldungen netenhauſe an, ſeit 1858, in Folge Präſentation 13,40 bez., 13,424, B, per Oktober 12,72½ G., Tagen bier ein. Der Kalſer und die Kaiſerin 
8 er Patras tefagen, es re Br eine gewiſſe An . e * ee 5 a af 50 000 ben Rußland, be leitet von dem Großfürſten⸗ 
R ufregung wegen angeblicher Fälſchungen der 308 „ \ 3 ir ochenumſatz im Rohzuckergeſchäft 250,000 (ger, dem Großfürſten Michael undd s 
Wahlreſultate, in Folge deren der frühere Minifter | 1897 vertrat er im Reichstage den Wahlkreis Zentner. f e 8 5 e „ 
GSerokoſtopulos gegen den trikupiſtiſchen Kandidaten Herford⸗Halle. Einer der Beteranen unſeres Köln, 20. Mai, Nachmitt. 1 Uhr. Ge 
RNauſos als gewählt proklamtrt fei. öfjentliipen Lebens ift in Kleiſt:Rezow dahin⸗ 
I FCC A Während ſeiner ganzen öffentlichen 
hätigkeit war er einer der Führer der politiſchen 


treidemarkt. Weizen hiefiger loio 21,50, am Montag ankommen. Der König und die 
do. fremder loro 22,00, per Mai 19,50, per Königin von Griechenland ſind mit allen Prinzen 
Juli 19,10. Roggen hieſiger lolo 1 und Pıinzeffinnen auf der Reiſe über Korinth 


er e 957 Da und Venedig nach Lübeck, wo fie mittelft Sonder⸗ 
ee le oto 56,00, per Mai BR, zuges morgen eintreffen und vom „Danuebrog“, 


per Oktober 55,20. — Wetter: Veränderl der erſt morgen von hier nach Lübeck geht, abge⸗ 
Hamburg, 20. Mai, Nachmittags 3 Uhr. holt werden ſollen. Am Montag Vormittag wird 
— 5 155 = Er ; 1 5 a der Großherzog von Luxemburg mit dem Erb, 
per September 62,50, per Dezember 61,50. | großherzog erwartet, am Dienstag Abend Erz 
Unregelmäßig. herzog Friedrich im Auftrage des Kaiſers 
Hamburg, 20. Mai, Nachmittags 3 Uhr. von Oeſterreich⸗Ungarn und Prinz Albert von 


uckermarkt. (Nachmittagsbericht.) Rüben Schlewig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗ Glücksburg im 


ohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rende⸗ ta 

ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg per Mai an 75 l Mojeftät Ber deutſchen Kaiſers. Die 

13,12 ½, per Auguſt 13,42½, per Oktober d Prinzen un der Prinzeſſin von 

12,77 ½, per Dezember 12,65. Ruhig. Wales iſt noch nicht beſtimmt, erfolgt jedoch 
Peſt, 20. Mai, Vormittags 11 Uhr. wahrſcheinlich am Dienſtag Vormittag. Zu der 

Produktenmarkt. Weizen loko matt, anläßlich der goldenen Hochzeit angeſetzten könig⸗ 


— — — — 


Pe; . und lirchlichen äußerſten Rechten, deren Beitre- 
Stettiner Nachrichten. bungen er immer mit der gleichen Eutſchiedenheit 

Stettin, 21. Mai. Die Stadtverord⸗ und Lebhaftigkeit vertrat. In den allerletzten 
netenverſammlung hat die Berathung Jahren hatte ſeine bis dahin faſt wunderbare 


des Stad thaushaltsetat vorgeſtern vol- lörperliche Friſche nachgelaſſen; aber noch als 
llendet. Das Reſultat iſt für die Steuerzahler Siebzigjähriger war der kleine, immer bewegliche 
uunſerer Stadt ein recht unerfreuliches Mann mit dem dichten, ſchneeweißen Haarwuchs 
Als die Nachricht kam, daß die Selbſteinſchätzung ein Muſter faſt leidenſchaftlichen Eifers, ſobald 
kei der Einkommensteuer ein jo großes Mehr an er in den Parlamenten das Wort nahm. Ur⸗ 
Einkommen gegen früher ergeben habe, hat wohl ſprünglich ein Gegner des Konſtitutionalismus, 
hatte er 1848 zu der „Potsdamer Camarilla“ 
gehört, welche die „rettenden Thaten“ vorbereitete. 
Als Oberpräfident der Rheinprobinz war er dann 
ein eifriger Vertreter des Reaktionsſyſtems, und 
Erleichterungen an Gaszins, Waſſerzins u. ſ. w. die Provinz athmete auf, als er nach dem Ein⸗ 
- geboten werden dürften. Aber nichts von alledem. tritt der Regentſchaft zur Dispoſition geſtellt 
Obgleich der Etat ſelbſt die für das laufende wurde. Er war ein Jugendfreund Bismarcks, 
Jahr nach den bisherigen Sätzen aufzubringen⸗ von dem er ſich in den ſiebziger Jahren trennte; 
den Kommunalſteuern auf 2,047,535 Mark gegen 1887 war das frühere Verhältniß aber jo weit 
1,522,100 Mark für das vergangene Jahr an⸗ wiederhergeſtellt, daß Kleiſt⸗Retzow auf Bismarck's 
giebt, glaubt er doch eine Ermäßigung der bis⸗ Antrag den Charakter als Wirklicher Geheimer 
berigen Sätze nicht zulaſſen zu können und hat Rath erhielt. 
die Stadtoerordneten⸗Verſammlung auch demge⸗ G Bütow, 19. Mai. Am 7. und 15. Mai 
mäß beſchloſſen. d. J. wurden in den Gaſtſtällen der hieſigen 
CEas find daher nach den Etatsauſchlägen von Kaufleute Trabert, Zolldan und Ritter mehreren 
der Stettiner Bürgerſchaft für das laufende Beſitzern, während ſie ihre Einkäufe auf dem 
Jahr nicht weniger als 526,455 Mk. Markte beſorgten, die Pferde ſchimpfirt, indem in 
mehr an Kommunalſteuern aufzu⸗gelf Fällen den daſelbſt eingeſtellten Pferden in 
- bringen als für das verfloſſene. Man fieht, frechſter Weiſe die Schweife beſchniiten wurden. 
auch die Stadt hat einen guten Magen! Die Thäter beabſichtigten, ſich durch den Verkauf 
Das Räthſel: wie es im vergangenen Einnahmen zu verſchaffen. Der vielſeitigen Um⸗ 
Jahre möglich geweſen iſt, mit über 500,000 ſicht unſerer ſtädtiſchen Polizei iſt es heute end⸗ 
Mark weniger auszukommen und warum gerade lich gelungen, den am hieſigen Orte befindlichen 


Zeder geglaubt, das nun auch demenſprechend die 
Kommunalzuſchläge von 150 Prozent zur Klaſſen⸗ 
und Einkommenſteuer bezw. zur Gebäude⸗ und 
Gewerbeſteuer ermäßigt würden; oder daß andere 
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per Frühſahr —,— G. —— B. per Maie lichen C b ele den verschiedenen 
Juni 8,55 G. 8,09 lichen Cour haben ſich viele 
G., 9 11 5. = eu 597 x „Parteien angehörige Mitglieder beider Kammern 
5,40 ., per Herbſt 5,40 G., 5,42 B. Mais eingezeichnet. 
Ir ans 4,87 G., = 55 per si Stockholm, 20. Mai. Gutem Vernehmen 100 
uguſt 4, „ 5,01 B. oh lraps 12, a der Rüdckrei 1 er 
G., 12,10 B. — Wetter: Wind. . . König auf der Rückreiſe den de Sure 3 —— Se ini — 07 
2 3 8 . 7 . „Pſerdeb . 12 5 
Paris, 20. Mai, Vormittags. Oetreide⸗ Warſchau, 20. Mai. Aus den Fabriken St. Want. —— sr fe 75 9953 
N. St. Dampf.⸗L. „co 41 


union 
Brauer. Elyflum 


markt. (Anfangsbericht. Weizen feſt, : 5 „r. 14 
per Mai 2410 5 Jun 24,20, u au in Sosnowice und Lodz ſind von den ruſſiſchen Bl a 2 
Auguſt 24,60, per September⸗Dezember 24,80. Behörden neuerdings zahlreiche deutſche Arbeiter Veberf Leven. x 2. Oelen ſchaften. 
55 uber feſt, per Mai 19,25, per September⸗ ausgewieſen worden. 8 es 4 soo ma | Sermanta 40 1155008 
53110, 85 Jun 58 60. u u 53 5 00, Nach hierher gelangte n Nachrichten aus Berliner 1.2470 110000 | vo. Milde 45 99405 8 
per September-Dezeruber 54,50. Rüb öl ruhig, Kiew wurden mehrere Offiziere verhaftet; Oberſt Seat Peers. 400 2200 00 % ra. 8 66 800828 
per Mai 55,75, per Juni 55,75, per Juli, Tolmanow wurde mit der Unterfuchung betraut. Ale Be — * Tae 233 
Auguſt 56,50, per September⸗Dezember 57,25. Vierzehn verhaftete Deutſche wurden nach Kiew * 
5 ruhig, per Mai e Juni transportirt. Ueber die Urſache verlautet nichts 

„75, per Juli Auguſt 47,75, per September⸗ Näheres. Bant-Diseont, 


2. . A - n Dezember 42,50. — Wetter: Bedeckt. 

lich viele neue Ausgaben hinzugetreten, ja es ba⸗ ſtrafung entgegen. — Den Dienſtmädchen Lucie 5 ; baut 3, Lombard 9½, € 
den manche dringenden Erforderniſſe aus Man⸗ Pehla in Polczen, Hulda Berndt in Zerrin und Havre, 20. Mai, Vocm. 10 Uhr 30 Min. e ebe . . 20. Mair 
3 an Mitteln zurückgeſtellt werden müſſen. Es Sr Scharnowski in Neckow ift auf Grund des (Telegramm der Hamburger Firma Peimaun, E Mai 1892 

auch ebenſo wenig den Wünſchen der Haus⸗ Kreistagsbeſaluſſes vom 24. November 1887 eine Ziegler u. Ko.) Kaffee good average Santos für Sonnabend, aut noch trübes, et Wee de 5 
ber auf eine billigere Herabſetzung des Waf⸗ Belohnung ven je 15 Mark für langjährige treue per Mai 93,75, per September 80,75, per Der| Itemlich Fühlen, Ai mäßigen bis frisch etwas dag. Plage 8 Tage si 
erzinſes Rechnung getragen, noch find die zwei Dienſte bei ein und derſelben Herrſchaft ſeitens zember 79,50. Feſt. regneriſches Wetter m 1 — riſchen weſt⸗ baden 3 n 
nierſten Stufen der Einkommenſteuer, nelche des Kreisausſchuſſes bewilligt worden. London, 20. Mai. 4 Ur 20 Minuten, lichen Winden; nachher aufttarend. do. 3 Monat 1 
aatlicherſeits von allen direkten Abgaben A Greifenberg, 20. Mai. Im Amts⸗ Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Waſſerſtand r 
rei gelaſſen find, auch von den Kommunalabga⸗ bezirk Parpart, hieſigen Kreiſes, hat ſich unter Engliſcher Weizen ruhig, fremder ruhig, ftetig, f 5 2 Wien - 
en befreit, obgleich gerade dieſe Klaſſen der Be⸗ dem Vorſitz des Amtsvorſtehers Herrn Ritter⸗ anzekommener feſt, ruhig. Mehl ve ruhig. Elbe bei Dresden, 19. Mai, — 0,57 Sap Plate 10 bege 
Br; völkerung die direkten Abgaben am ſchwerſten gutsbeſitzer Nesle-Barpart ein Kriegerverein Mais feſt, knapp. Gerſte ruhig, ſtetig. o Meter. — Elbe bei Magdeburg, 19. Mai, Falten 
aufbringen und über 35 Prozent deſſen, was dieſe bildet, der über 100 Mitglieder zählt und mitunter / höher. Von ſchwimmendem +1,90 Meter. — Unſtrut bei Straußfurt, ee 1 n: 7 
beiten unterſten Klaſſen der Einkommenſteuer ſichtlich feiner Leitung und Or analen muſter⸗ treide Weizen feſter, entfernter ſehr träge, Gerſte 19. Mai, + 1,18 Meter. — Oder bei Werſcn b Tage- ** 

aufbringen, wieder an Beamtengebalten, Ein⸗ haft daſtehl. Die nen sripfin, die ge⸗ unverändert, Mais feſter, ruhig. Wetter: Regen⸗ Breslau, 19. Mai, Oberpegel + 5,07 Meter, Gold- und Wapie 
Bi alebungekofien u. ſ. w. drauf geht. Iſt die Som-|meinfame Feier der patriotifchen Feſt. und Ge⸗ ſchauer. r 1% Unterpegel -+ 0,26 Meter. — Warthe Ducaten ber Staa —— nl. 
munalbeſteuerung dieſer beiden am niedrigſten denktage, zu der auch die Familien der Mitglie- Fremde Tt. : Weizen 56,020, Gerſte bei Poſen, 19. Mai, + 0,84 Meter. — Netze S —2 2 
kingeſchäbten Klasen der Einfommenfteuer daher der herangezogen werben, hat ſeinen guten Ein- 2180, Hafer 67,610 Quarters. bei Uſch, 18. Mal, + 1,04 Meter. Be e e 8g 0 


letzt dieſe halbe Million abjolnt mehr gebraucht Thätern auf die Spur zu kommen und ſie ſchließ⸗ 
wird, iſt übrigens auch in der Berat hung der lich zur Anzeige zu bringen. Dieſelben ſollen 
Stad verordneten⸗Verſammlung micht gelöſt. Es bereits bei dem erſten Verhör ihre freche That 

| er im laufenden Jahre keineswegs außerorvent⸗ eingeſtanden haben und ſehen nunmehr ihrer Be⸗ 


Wechſel⸗ 
Cours vom 


——ů E A2 — 


Paſtor Homann, u. A. Geſangsvorträge, 
mationen u. ſ. w. Freunde u. Gönner des Vereins ſind i 
herzlich willkommen. Eintrittsgeld wird nicht erhoben. 


findet Breiteſtr. 7, hinten rechts im Saal, eine außer⸗ 
ordentliche Junungs⸗Verſammlung ftatt. 
liches Erſcheinen ſämmtlicher, Mitglieder erſucht 


Ortsverband der Deulſchen Ge- 
werkvereine Stettin u. Umgegend. 


Der Uebel größtes iſt die Schuld! 
Kriminalroman von Georg Höcker. 
(Nachdruck verboten.) 
57) 
Mit ernfter Gemeſſenheit erſuchte er den jungen 


blieben. Einzelne Arbeiter, die gerade ihre Ver⸗ 
richtung in der Nähe vorübergeführt hatten, waren 
betroffen ſtehen geblieben und hatten die Ver⸗ 
haftung des jungen Barons mit anugeſchaut. 

Dann aber, als Hildegard mit einem jähen 
Aufſchrei zu Boden ſank, waren ſie herbeigeeilt, 
um dem neben ſeiner Schweſter knieenden Rechts⸗ 
anwalt behülflich zu ſein. 

Der Lärm war endlich auch bis in das Privat⸗ 


Baron, ihm gegenüber Platz zu nehmen; auf komptor des alten Herrn Wichern gedrungen. 


ſein Klingeln kam ein Protokollant herbei. 


Ungehalten über die ungewohnte Störung trat er 


Es war inzwiſchen ſchon dunkel im Zimmer in demſelben Augenblicke vor das Fabrikportal, 
geworden und die Gasflammen wurden ent⸗ als Hildegard von den Arbeitern nach der Villa 


zündet. — 

Eifrig flog die Feder des Schreibenden über 
das Papier. Schon neigte die Protokollaufnahme 
ſich dem Ende zu, da klopfte es an die Thür. 
Ein Bote trat ein und bat den noch immer an⸗ 
weſenden Polizeikommiſſär, herauszukommen. 

Eine geraume Weile ſpaͤter erſchien derſelbe 
erſichtlich erſtaunt und bewegt wieder. Er näherte 
ſich dem Unterſuchungsrichter und ſagte flüſternd 
einige Worte zu ihm. n 

Dieſelben verfehlten offenbar ihre tiefe Wirkung 
auf Alberti nicht; haſtig erhob ſich dieſer und 


hinüber getragen wurde. 

Ein heftiger Schreck durchzitterte den Körper 
des alten Herrn. So ſchnell er nur konnte, eilte 
er auf dem kürzeſtem Wege dem Zuge nach. 
„„Was iſt vorgefallen?“ rief er. „Sit Hildegard 
ein Unglück zugeſtoßen?“ 

Er erſchrack noch mehr, als er in das verſtörte 
Geſicht ſeines Sohnes ſchaute. „Was iſt ge⸗ 
ſchehen? Sprich!“ drängte er. 

„Später, Vater,” entgegnete Rudolph. „Daz 
Verhängniß iſt eingekehrt in unſerm Hauſe. Gebe 


trat mit ſeinem Untergebenen in eine Fenſter⸗ Gott, daß es gnädig vorübergehe.“ 


niſche. 


Hier unterhandelten Beide einige Minuten. wie von einem Keulenſchlage getroffen, 


Da plötzlich ſtutzte Wichern und fuhr zuſammen, 
Sein 


Dann nickte der Unterſuchungsrichter zuſtimmend ſpähender Blick war die entlaubte Hauptallee 
mit dem Kopfe, der Kommiſſär aber eilte haſtig entlang durch das halbgeöffuet ſtehende Portal 


aus dem Zimmer. 
23. Kapitel. 


gefallen; da ſah er eben ſeinen zukünftigen Eidam, 
deſſen beide Arme durch Peliziſten feſtgehalten 
wurden, in einen Wagen ſteigen. 

Ein dumpfer Schrei entrang ſich den Lippen 


Der kurze Auftritt an der Hinterpforte des des alten, auf feinen men und feine Ehre fo 


Wichern'ſchen Parkes war nicht unbemerkt 


Schon Mittwoch 25. Mai Ziehung Mecklen, 
burgiſchepferdelotterie. Hauptgew. Werth 10.000 %. 
4500 % 2400 A, (4 u. 2ſpännige Equipagen), 77 edle 
Reit⸗ und Wagenpferde, 1020 ſonſtige werthwolle Ge⸗ 
winne. Looſe nur 1 % find noch in den d. Plakate 
kenntlichen Verkaufsſtellen zu haben, auch direkt zu be⸗ 
ziehen, 28 Looſe für 25 %, 11 Looſe für 10 % durch 
J. A. Schrader, Hut.⸗Agt., Hannover, gr. Packhofſtr. 29. 


Seiden Vengaline (chwarze, weiße u. 


farbige) Mk. 1.85 bis 11,65 — glatt, geſtreift u. 

gemuſtert — (ca. 32 verſch. Qual) verſendet roben⸗ 

und ſtückweiſe porto- und zollfrei & Henne 

berg, Seidenfabrikant, (K. und K. Hoflieferant) 

Zürileh. Muſter umgehend. Doppeltes Brief⸗ 
porto nach der Schweiz. 


Badevinrichtungen für 38 Mark liefert L. Weyl, 
Berlin 41. Keine Instalation, keine Wasserleitung 
nöthig. Verlanget gratis Katalog. 


Sarantie-Seidenllofe 


5 direkt aus der Fabrik 
, von von Elten & Keuſſen, Crefeld 


er aljo aus erfter Hand im jeden ann beziebert. 
e 
e 
Stettin, den 17. Mai 1892. 
Bekanntmachung. 


5 Er der Schule an der Parnitzſtraße hier⸗ 
t ſoll: 


« 


„Die Lieferung von Hintermauerungsſteinen 

„ desgl. von Verblend⸗ und Formſteinen l. Klaſſe 
GBlemchen Berblendung), 

„ desgl. von Kalk, 

„desgl. von Mauerſand, 

die Ausführung der Steiumetzarbeiten, 

desgl. der Asphaltarbeiten, 

die Lieferung von eiſernen Trägern ꝛc. und 

die Ausführung der Schmiedearbeiten 

ae der öffentlichen Ausſchreibung verdungen 

werden. 

Angebote hierauf find verſchloſſen und mit ent⸗ 
ſprechender Aufſchrift verſehen, zu dem auf 

Mittwoch, den 1. Juni 1892, 
a Mittags 12 Uhr, 
im Rathhauſe hierſelbſt, Zimmer 38, angeſetzten Termine 
poſtfrei einzuſenden, woſelbſt dieſelben in Gegenwart der 
etwa erſchienenen Bieter geöffnet werden. 

Die Bedingungen und Angebotsformulare können 
ebendaſelbſt gegen Entrichtung von je 1 % entnommen 
oder gegen poſtfreie Einſendung dieſes Betrages von 
dort bezogen werden. 

„Die Bauzeichnungen find im Baubureau der er⸗ 
wähnten Schule an der Parnitzſtraße einzuſehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau-Deputation. 


8 


D DE 


Die Königliche 


BaugewerkschulenPosen 


eröffnet am 3. November d. J. ihren ersten Lehr- 


kursus. — Die Schüler haben sich spätestens bis zum 
15. October schriftlich oder persönlich anzumelden. 
Das Programm wird auf Wunsch zugesandt, 
Der Director der Königl. Baugewerkschule: 
Spetzier. 


Niederlassungs-Anzeige. 


Dr. med. G. Schwarz 1 
ehem, Assistent der Martin’schen 15 bs 


Frauenarzt und Geburtshelfer, 
5. 


sse Nr. 12, II. Sprechst.: 9—11, 3 


erlh. Anf. und Vorgeſchr 
Rob. Mader, 
4. 3 T. 


0 2. 2 3 
Ortskrankenkaſſe 6. 
Zu der am Freitag, den 27. Mai, Abends 8 Uhr, 
im Lokale des Reſtaurateurs Herrn Sehrmidt, 
Pölitzerſtr. 18, ſtattfindenden Generalverſammlung 
werden die am 19. Jan. 1891 gewählten Vertreter ge⸗ 
mäß SS 46 u. 47 des Kaſſenſtatuts hiermit eingeladen 
Tagesordnung: 
1. Bericht der Rechnungsreviſoren und Abnahme der 
2 e den gell 
. von Vorſtandsmitgliederrn. 
Sonntag, den 22. Mai, Abends 677, Uhr; 


Hamilien-Abend des Grünhofe 
Züuglings-Vereins 


zer im Saale am Loeſtendſee. ag 
Anſprachen von den Herren Male Man 


Dekla⸗ 


Schmiede -Innung 


Am Montag, den 23. dieſes Monats, Abends 7 Uhr 


Der Vorſtand. 


Unſer Mitglied Carl Heublein iſt verſtorben 


Beerdi ung findet heute Nachm. 4 Uhr vom Trauer⸗ 
hauſe Züllchow, Stadenſtr. 1 aus ftatt. 
Betheiligung bittet 


Um zahlreiche 
Der Vorſtand. 


Prof Dr. Burow, allein bereitet von W. Neu- 
dur Co., Königsberg i. Pr., hat sich | 
seit 38 Jahren nach dem übereinstimmenden 
Urtheil vieler ärztlicher Autoritäten als bestes 
Mund- u. Zahnreinigumgsmaättel be- 
8 und währt. Dasselbe erhält die weisse Farbe der Zähne, 
ohne den Email anzngreifen und entfernt sofort 


sehädlichv irkendenNachahmungen 
hemerken wir, dass jede Flasche ds eehten 
Dr. ©. Scheiblers Mundwassers mit 
unserer Firma nnd obiger Schutz- 
u marke versehen ist. N 

Um pünkt:] W. Neudorff & Co., Kön'gsberg i. Pr. 
Anstalt für Künstl. Ba desurrogate. 


Weske; Lehmann * Schreiber: Max 
schütze; Fheod. Pee; Apoth. II. Hiller 
F. W. Meyer. 


zu verkaufen. 


e⸗leiferſüchtig ſtolzen Herrn. Rudolph,“ rief er, 


Deut 


kaum ſeiner Stimme mächtig. „Was ſoll das 
heißen?“ 

Dabei deutete er mit ſeiner Hand auf den ſich 
eben in Bewegung ſetzenden Wagen. 

„Ich ſagte Dir ſchon, ich würde Dir nachher 
Ailes mittheilen. Laß uns jetzt erſt für Hildegard 
ſorgen,“ entgegnete dieſer. 

Der alte Herr bezwang ſich, aber die zuſammen⸗ 
gezogenen Augenbraunen verriethen deutlich den 
Gefühlsſturm, der ſich in ſeinem Innern zu regen 
begonnen hatte. 

Die Haushälterin kam jammernd herbei. 
„Ach Gott, das liebe gnädige Fräulein, was 
iſt geſchehen?“ wehklagte ſie. „Und der Herr 
Baron —“ 

Rudolph verwies ſie durch einen Blick zum 
Schweigen. „Eilen Sie voran, Regine,“ befahl 
er. „Oeffnen Sie das Schlafzimmer meiner 
Schweſter und rufen Sie die Mädchen herbei.“ 

Behutſam trugen die Mänuer die noch immer 
Bewußtloſe nach dem erſten Stockwerk, in deſſen 
linken Flügel ſich ihr Schlafzimmer befand. 

Dort gelang es endlich den eifrigen Bemühungen 
Rudolph's und der Haushälterin, ſie zum Be⸗ 
wußtſein zurückzurufen. 

Mit wirrem Blick ſchlug Hildegard die Augen 
wieder auf und ſtarrte eine Weile vor ſich nieder. 
Dann, als ihre Blicke das Angeſicht ihres Bruders 
trafen, ſchien die Erinnerung mit erſchütternder 
Macht an ſie heranzutreten. 

„Du — Du, Rudolph, biſt dabei geweſen, es 
geſchah gar auf Dein Anſtiften! O, ich kann das 
Schreckliche nicht ausdenken!“ 

„Berubige Dich, Hildegard!“ rief Rudolph, 
ohne auf ihre Worte zu achten, „es wird ſich 
Alles auftlären. 


Der alte He Wichern trat jetzt einen Schritt 
näher an die Beiden heran. „Werde ich endlich 
erfahren, um was es ſich handelt? Ich verlange 
von Dir Rechenſchaft, Rudolph, was iſt ge⸗ 
ſchehen?“ 

„Ich glaube Euch Beiden Rechenſchaft ſchuldig 
zu ſein,“ verſetzte Rudolph, „und ich bin gern 
bereit, ſie auch zu geben, aber ich fürchte, daß 
Hildegard nicht ſtark genug ſein wird, das Uner⸗ 
hörte zu vernehmen.“ 

„Das Schlimmſte habe ich bereits durchlebt,“ 
ſagte das junge Mädchen mit tonloſer Stimme. 
„Rede, Rudolph, ich habe ein heiliges Anrecht 
darauf, zu wiſſen, warum man meinen Verlobten 
verhaftet hat.“ 

„Herr v. Engler iſt unter dem dringenden 
Ver dachte verhaftet worden, der Mörder feines 
Onkels und feirer Kouſine zu fein, außerdem iſt 
er bereits überführt, heute Nacht den Trödler 
Schimmel in der Linkſtraße durch Tikunagift er⸗ 
mordet zu baben.“ 

Ein dumpfer Aufſchrei folgte ſeinen Worten. 
Blaß und zitternd war Hildegard vor Entjegen 
auf ihr Lager zurückgeſunken, während ihr Vater 
hoch aufgerichtet daſtand und nur mühſam der 
Athem über ſeine halb offenſtehenden Lippen ging. 

„Solch' ein Schimpf,“ keuchte er dann plötzlich. 
„Wie darfſt Du es wagen, Rudolph, nur der⸗ 
artiges auszuſprechen? Hugo v. Engler, den 
Bräutigam Deiner Schweſter, hälſt Du für 
einen Mörder, und jener Mann, den ſie heute 
verurtheilt haben, ſoll am Ende wohl gar un⸗ 
ſchuldig fein!” 

„Ja Vater, das iſt er,“ erwiderte Rudolph. 
„Ihr Alle habt ihm bitteres Unrecht gethan, 
endlich iſt die Nacht gewichen. und es iſt Ta 


che Militärdienſt-Verſicherungs-Anſtalt in Hannover. 


Eine jo große 


Nur Knaben unter 12 Jahren fü den Aufnahme. Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten. 
Betheiligung hat nie ein Deutſches Verſicherungs⸗Inſtitut ge unden. — Proſpecte ꝛc. verſenden koſtenfrei die Direction und die Vertreter, ſowie die 


Subdirection in Stettin: 


Jeden Sonntag 2 
Vergnägungs fahrten 


nach 


Podeinch at 


per Dampfer 


Fritz, Carl, Willy, Olga, Anna, Minna, 85 
13 
Von Stettin: 9½ und 11 Uhr Vormittags, Nachmittags 95 


Ella, Martha. 
Abfahrt vom Perſonen⸗Bahnhof, niedriges Bollwerk. 


von 1—8 Uhr halbſtündlich. 
Von Podejuch: 10%, und 12 Uhr Vormittags, Nach⸗ 
2 mittags von 2—9 Uhr halbſtündlich. 
9 Uhr letzte Fahrt. 
C. Kochn. 


Extrafahrten 
nach Meſſenthin 


Mai cr., bei günſtiger Witterung 
Von Meſſenthin: 
8 Uhr Abends. 
Oscar MHenckel. 


am Sonntag, den 22. 
Von Stettin: 
1½ Uhr Mittags. 


Extrafahrten 


nach Pölitz 


am Sonntag, den 22. Mai er., bei günſtiger Witterung. 


Von Stettin: Von Pölitz: 
9½ Uhr Vormittags. 6 Uhr Morgens. 
1 „ Mittags. 9 „ Vormittags. 
6½ „ Abends. 11 


E N Nachmittags. 
Oscar Henckel. 


DU Zum Pölttzer 
Viehmarkt 


1 857 am Dienſtag, den 24. Mai d. J., folgende Fahrten 
att: 


Von Stettin: | Von Polik: 
4½ Uhr Morgens. 6½ Uhr Morgens. 


1½ „ Mittags. 11%, „ Mittags. 
6 Uhr Abends. 2 Se 


Oscar Henckel. 


Au 20. d. Mts. ſtarb nach langem ſchweren Leiden 
unſere liebe Schweſter, Tante und Schwägerin 


Wittwe Louise Quandt, 


geb. Christophers, 

im 41. Lebensjahre. 
Dies allen Bekannten und Verwandten zur Nachricht. 
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 3 Uhr 
vom Trauerhauſe, Grabow, Langeſtr. 25a, aus ſtatt. | 
Louis Quandt. | 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Verlobt: Fräul. Lisbeth Eberhardt mit Herrn W. 
Knuth [Steglitz b. Berlin!]. 
Geſtorben: Herr C. A. Röhl [Stralſund]l. Herr 
Carl Tamms Trabehn]. Frau Caroline Gleß [Greifs⸗ 
wald] Herr Julius Grieſe [Kolbergl. Frau Karoline 
Albrecht [Anklam]. Frau Henriette Andres [Paſewalk!]. 
Fräulein Auna Schoot [Stolſht. 


EDepnnnänndunne unweit Stargard LEN 


nahe Stadt und Bahn, 


mit schöner Jagd und Fischerei ist wegen anderer ® 


Unternehmungen mit 5000 Thaler Anzahlung zu 
verkaufen. Adressen sub, A. 550 a. d. Annoncen- 


Exped. ». Bernhard Arndt, Berlin W., 


Mohrenstr. 26, erbeten. 


2 rr 
Mein Grundſtück 
in Germersdorſ bei Guben, Wohnhaus mit 4 Stuben, 
Küche, Keller nebſt Zubehör, Wirthſchaftsgebände ac. 
11 Morgen groß, Obſt⸗ und Weinberg, Boden 1 Kl. 


geſunde Lage, dicht am Walde, mit prächtigem weilen “ 
Fernblick über die Obſtberge und in die Ebene, das 
Land vollſtändig beſtellt, vorzüglich paſſend für Gärtner, 
kaufen. oder Rentier, will ich ſofort preiswerth ver⸗ 
aufen. 


O. Hartmann, 
Maurermeiſter. 
Guben, Sand Sa, 


Dr. C. Scheibler's 


meer 


* C ET EE PN AaTRER I 
“nach Vorschrift des Geh, Sanitätsraths 


edeu üüblen Gerueh aus dem Munde. 
Preis ½ Flasche % 1,00, ½ Flasche „44 0,50. 
ya ur Warnung vor oft geradezu 


Gegründet 1854, 
Niederlagen bei: 


Gegründet 1854, 
Ad. Huhe: Heyl & 


Eisspind 
Pöligerftr. 1, Tiſchlerei. 


an der Bahn. 


1 
„ 


uns der 


Mundwasser 


Hlaust- 
Gewinn 


25. Hai Mecklenh, 


ER 


(11 St. gemiſcht 10 


ARE 


6 Stunden 
von Berlin 


| Ostseebad 5 
Zinnowitz N 


Suderode am Harz. Soolbad und klimatischer 
Hotel und Pension Michaelis. 


von Frankenberg & 


Iothe | KKreuz-H,otterie 


e 
z. G. des St. Valentinushauses zu Kiedrich. 
Ziehung 8-10. Juni er. 


4031 eee 
15 dB ®O Mark Werth. 


Loose à 1 Mk., 11 Stück 10 Mk., 28 Stück 25 MK. 


— (Porto und Liste 30 Pf. extra) 
empfehlen und versenden 


Oscar Bräuer & Co. 
BERLIN N., Leipziger-Strasse 103. 


Loose zu haben in sämmtlichen hierortse mit Plakaten belegten Handlungen. 
EB Wiederverkäufer allerorts gesucht. BZ 


Loose a 1 Mix. E 


Pferde- v Rothe Kreuzloose 8. Junia 1M. 
loose. r G. A. Kaselow, Stettin, ak 
Mannov. und Weimarloose a 1M. 

A). Weseler Loose a 


- * — Strand 4 \ Hotels . 
Herrlicher Wald / Ostseebad N\ für jeden Bedart 


Zinnowitz 


Von 1878 bis Ende 1891 wurden verſichert 190 000 Knaben mit 216 000 000 Mk. 


105.000 Mk. 


Generale 
Agentur 


— 


er ® (erricht. 1847). 
M., ½ 1¾ M., / 1 M. 


SED SET EEE 


, Wohnungen 


Eldorado 
der Kinder 


pegaasjsg 


Beſte Lage am Walde, auf das Komfortabelſte eingerichtet, empfiehlt ſich dem geehrten reiſenden 


Proſpekte. 


Publikum. Sool-, Fichtennadel⸗ und Waſſerbäder im Haufe. Penſion von 4 4,50 an. Hotel⸗Omnibus 
Be, Fr. Michaelis. | 


2 


land (Dr. b. d 
Ffriſchen wie gediegenen Darſtellung.. 
19 Deuiſcher Reichsanzeiger: 
haltend, er und wiſſenſchaftlich 
Deutſches Coloniniblatt 
für die Forſchung in Afrika.“ 
Die Nat 


werthvoll.“ 


Autor in gleicher Spannung gehalten. .. 
ſchildert; die ganze Darſtellung ift gedanken⸗ 


Buch von dem größten Intereſſe. 


. 


WE Möbel Fabrik und Lager SM: Ein 


Im Verlag von Duncker & Humblot in Leipzig erſchien im Preis von 20 % broſch. 
— 23 % geb. — 32 A Prachtausgabe: 


Oſtafrikaniſche Gletſcherfahrten. 


Forſchungsreiſen 
im Kilimandſcharo⸗Gebiet. 
28 Von Dr. Hans Meyer. 
Mit drei Karten von Dr. Haſſenſtein in Gotha, acht Lichldrucken und zahlreichen Abbildungen (davon 
eine in Far bend ruck, zwölf in Heliogravüre) von E. T. Compton in München. 


Einige Vreß⸗Urtheile. 

„ Kreuzzeitung (Prof. A. Kirchhoff): „Ein geradezu klaſſiſches Reiſewerk, das bei gediegenſtem 
wiſſenſchaftlichen Gehalt einen für jeden Gebildeten verſtändlichen Ton anſchlägt und auch in feiner vor⸗ 
nehmen äußeren Ausſtattung mit den vorzüglichen bildneriſchen Beigaben muſtergültig genannt zu F 
werden Gibs Dr 8. un dreh 5 
5 0 r. H. Andree): „Das Buch verdient als eine Muſterleiſtung ſchöner Darſtellung bei 
allem wiſſenſchaftlichen Gehalt hervorgehoben zu werden. i f 
8 Das Anslaı Steinen): „Ein Muſter von Eleganz und Geihmad.... 
werthvolle geographiſche That. .. Das Talent des weitgereiſten Verfaſſers bewährt ſich in einer ebenso 
. Ueberall berührt der objektive Ton ungemein wohlthuend.“ 5 
„Das prächtig ausgeſtattete Buch iſt nach jeder Richtung hin unter⸗ 


(Regierungsblatt): „.... Das Werk bildet einen neuen Ruhmestitel 5 


Natur (Dr. Karl Müller): „Der dentſche Sinn, die vorzügliche Sprache die tiefe Liebe 
zur Natur, die wiſſenſchaftliche Schulung, ſie alle zuſammen find dem Leſer eine Würze, die fait gewalt⸗ 
ſam fortzieht. Die Ausſtattung des Buches trägt etwas fo Vornehmes an ſich, wie es im deutſchen Buch⸗ 
handel nicht oft geſehen wird....“ 3 
0 Mittheilungen des Deutſch⸗öſt erreich. Alvenverreins: „Vom Anfang bis zum Ende hat E 

Mit würdigem Eruſt wird die großartige Natur ge⸗ 
N und bilderreich.“ 4 
In dem gegenwärtigen Augenblick, da alle Blicke nach Oſtafrika gerichtet find, 
Jede Buchhandlung iſt in der 


17 n — 


Eine ſehr 


| 


d, iſt das Meverfche Mk 
Lage, es zur Anſicht vorzulegen. ; 


M. Grunau, Breiteſtraße 7, 1. Etage, 


empfiehlt in größter Auswahl hier am Platze Möbel, Spiegel⸗ und Polſterwaären zu Ergänzungen 
und ganzen Ausſteuern, letztere von Mk. 350 bis 10,000. 


Als beſonders preiswerth empfehle Plüſchgarnituren, beſtehend aus 


Sopha und 2 großen Fauleuils 5 
Panehlſopha mit Kameltaſchen . 
Schlafdivans mit Auszuaun . . . 


Büffets 
[Trümeaux mit 
Etagerenfpinde mit Nickel ie. 
Sophatiſche (Marie Antoinette) 


Cylinderbureaux, Kleiderſpinde, Spiegel 
in nur reellſter u. geſchmackvollſter Ausführung bei allerbilligſten Preiſen. 


Säulen und Stufen 


von Mk. 150 an. 


Fe, n 


. „ * . . 


in allen Facong, 


Ludwigsdorff, Eliſabethſtraße 6. 


f C. Rrüger, Stettin, 


Kurort. -. e 
Koſtenanſchläge, 


offeriren 


Schuhwaaren, 
Regenſchirme, 
Sonnenſchirme, Zigarreuetuis, Jägerhemden, 
Wäſcheartikel, Kinderfragen, 


an 
€ 


Ich biete 


geworden für den armen, ſchwergeprüften Mann“ 

„Und wie will man denn das Alles wiſſen“ 2 
brauste der alte Herr auf. „Und Du, mein 
Sohn und Erbe, der die doppelte Verpflichtung 
hat, meine Ehre hochzuhalten, Du ſelbſt biſt es, 
der Schimpf und Schande auf mein Haus 
herabwälzt!“ 

Ruhig ſchaute Rudolph ſeinen Vater in die 
zornſprühenden Augen. „Ja mit Stolz und Be⸗ 
friedigung, wenn auch andererſeits mit herbem 
Schmerze, bekenne ich es,“ verſetzte er, ſich hoch 
aufrichtend, „daß meinen unabläſſigen Bemühun⸗ 
gen der heutige Erfolg zum großen Theile zuzu⸗ 
ſchreiben iſt.“ 

„Solch' eine Schmach,“ keuchte der Fabrikant. 

„Wenn Du es eine Schmach nennſt, daß ein 
Unſchuldiger endlich ſeinem Schickſale entriſſen, 
und ein Clender, der bisher unbeſcholtene Menſchen 
durch ſeine Nähe zu ſchänden wagte, entlarvt und 
vor ſeine Richter geſtellt iſt,“ unterbrach ihn 
Rudolph voll edler Aufwallung, „dann will ich 
mich gern ſchmähen laſſen; aber ich hoffe, Du 
wirſt noch einſehen, daß ich nur handelte, wie 
mir Ehre und Pflicht geboten.“ Ip 

Hildegard hatte ſich trotz ihrer ſichtlichen 
Schwäche aufgerichtet; jetzt trat ſie mit gefalteten 
Händen dicht an Rudolph heran. > 

„Was ſagſt Du!“ ſtammelte ſie mit bebenden 
Lippen. „Du nennſt Hugo einen Mörder?“ O 
Rudolph, wie bitter weh thuſt Du mir! — 
Hugo iſt kein Mörder! Nein, nein, ſage nichts 
dagegen. Ich fühlte es in tiefiter Bruſt, daß er 
wohl leichtſinnig geweſen ſein kann, aber nicht 
ſchlecht.“ f 


(Fortſetzung folgt.) 


Kosınos 
beiter ‚Peififtanfcpärfer 
Alnmininm-Lrayons 


a 40 Pf., 
— Patronen-Lrayons = 
1 . 
empfiehlt 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10 u. Kirchplatz 4. 


n 
a Komtoir: Moltkeſtr. 9, 

Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 
Sifentonfteuktions-Weskftatt, 


offerirt: 
Schmiedeeiſerne 
en Träger 

ad Sande, e 
Eiſenbahuſchienen, 
Säulen jeder Art, 
Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchwiede⸗ 
eiſerne Fenſter 
und fonftige@ifen-Artifefbei 


er Berechnung. 


„Zeichnungen u. Bemerkungen werden 
in meinem Comtoir gefertigt. 


14G. Dreyer, 


Hannover, Dreyerstrasse. 
Hof-Schänfärberei 
und chemische Waschanstalt 


| für Herren-und Damen-Garderobe, Möbel- 


stoffe, Sammet, Seide, Spitzen, Gardinen 
Federn, Handschuhe u. 3. w. 
Annahmestellen in Stettin: 
Geschw. Jaenke, Breitestr. 63. 
Bredow: Alex Steuer. 
Alt-Damm: Hugo Faber. 
Gartz a. O. Oe. Rosendorff. 
Greifenhagen: F. Masphuhl. 
Pyritz: Bertha Arnd. 
Massow: Franz Winter. 
— — . CE EEE 
0 
Flaſchenreifen 


Porter und Ale 


Schütt & Ahrens, 


Stettin. 


Biarmonikas, 


Violinen ete, Patent- 
Bogen zum Selbstbehaaren, 
Zithern, Blas-Instr. ete. 
bezieht man bestens und billigst 
direkt von der altrenommirten Instrum,- 
Fabrik a 
C. G. Schuster jun. 
(Gründer: Carl Gottlob Schuster), 
Erlbacherstrasse 255—256, B/D 
Markneukirchen, Sachsen, 
Illustr, Catalore gratis u, franco. 


e Zither 


Artillerieſtr. 4, 3 Tr. r. 


Ein gut erhaltener vierflügiger Anker, 1 Ctr. 72 Pfd. 
ſchwer, nebſt langer Kette billig zu erkaufen 


Eiſenbahnſtr. 5, 1 Tr. 


Gelegenheitskauf. 


Nachſtehende Artikel verkaufe ſehr . 
er mee Unterhoſen, 
| 


Portemonnaies, Arbeitshemden, 
Wollwäſche, 


üt „ a 
emiſettes, auen, Manie Deiuenaee, 


Shlipſe, Albums, Schmuckſachen, Ledertaſchen e. 
Central⸗Bazar am Berliner⸗Thor 3. 


Jedem und überall 20 AM 
per Woche für leichte NN. 


und künſtliche Arbeit bei ſich 


(2 Std täglich !!)) 
7 — 4 


Offerten an Brayelle 11, Bd. Barbés, Paris 


iſt billig zu verlaufen 


* 
Pr" 


2 


r 


. 


* 
7 


* 


4 
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Kirchliche Anzeigen 
zum Sonntag, den 22. Mai 1892. 
In der Schloßkirche: 

rr Paſtor de Bourdeaux um 8 ¾ Uhr. 
err Konſiſtorialrath Gräber um 10½ Uhr. 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 
5 In der Jakobi⸗Kirche: 
Herr Prediger Dr. Lülmann um 10 Uhr. 
Herr Kandidat Rohde um 2 Uhr. 
Herr Paſtor prim. Pauli um 5 Uhr. 
5 In der Johaunis⸗Kirche: 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen um 9 Uhr. 
2 5 (Militärgottesdienſt.) 
Herr Prediger Stephani um 10¼ Uhr. 

(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Wellmer um 2 Uhr. 

In der Peter⸗ und Paulskirche: 
Herr Prediger Haſert um 10 Uhr. 
f Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 


Nachmittags 3 Uhr Gottesdienſt mit der konfirmirten 


Jugend: Herr Paſtor Fürer. 
Im Johanniskloſter⸗Saale (Neuſtadt): 
Herr Prediger Müller um 9 Uhr. 
In der lutheriſchen Kirche (Neuſtadt): 
Vorm. 9½ und Nachm. 5 ſ¼ Uhr Leſegottesdienſt. 
In der lutheriſchen Immanuel⸗Gemeinde 
.# 5 (Eliſabethſtraße 46): 
Herr Paſtor Zoeller um 9½ Uhr. 
In der Baptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 
— Prediger Liebig um 9½ Uhr. 
err Prediger Liebig um 4 Uhr. 
82 In Fort Wilhelm: 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen . Uhr. = 
\ indergottesdienſt). 
Taubſtummen⸗Anſtalt (Eliſabethſtr. 36): 
Herr Direktor Erdmann um 10 Uhr. 
„Im Seemannsheim (Krautmarkt 2, II.): 
Herr Vikar Tech um 10 Uhr. 
= Preußiſcheſtr. 104, part. rechts. 
Dienſtag und Mittwoch, den 23./24., Abends 8 Uhr, 
Gottesdienſt der Biſchöfl. Methodiſten⸗Kirche: Herr 
Prediger Pronte aus Kolberg. Jedermann iſt freund⸗ 
lichſt eingeladen. 
. \ In der Lukas⸗Kirche: 
— Paſtor Homann um 10 Uhr. 
err Prediger Dünn um 2½ Uhr. 
Nachm. 3 Uhr Verſammlung der konfirmirten Mädchen: 
Herr Paſtor Homann. 
7 In Bethanien: 
Herr Paſtor Brandt um 10 Uhr. 
\ In Salem (Torney): 
Herr Paſtor Schlapp um 10 Uhr. 
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienſt. 
Im Knabenhort (Apfelallee): 
Herr Kandidat von Lühmaun um 9½ Uhr. 
Scharnhorſtſtr. 8, Hof part: 
Um 4 Uhr Sonmtagsſchule: Herr Stadtmiſſionar Blank. 
; Kirche der Kückenmühler Anſtalten: 
Herr Paſtor Bernhard um 10 Uhr. 
6 In der Friedens⸗Kirche (Grabow): 
Herr Paſtor Mans um 10½ Uhr. (Kirchweihfeſt.) 
; Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Rahn um 2½ Uhr. 
x, Im Marchaudſtift (Bredow): 
Far Prediger Liermann um 10 Uhr. 
„Herr Paſtor Deicke um 2½ Uhr. 
4 In der Luther⸗Kirche (Züllchow): 
Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. 
Herr Prediger Liermann um 2½ͤ Uhr. 


Weber's Poſtſchule 
Stettin: 


gewiſſenhafte Vorbereitung. Gute Penſion. Proſpekte 


frei. Näheres Deutschestr. 12. 


ee 


Weseler Geld-Lotterie 


Ziehung bestimmt am 22. Juni er. 
Haug ege inne: 


5 000, 0 000. 10000 eto. 
Orixinal-Loose aM. 3. eser 
D. Levin, Berlin C. 


Spandauerbrücke 16. 


Tapeten! 
Naturell⸗ Tapeten von 10 Pfg. an, 
Gold » Tapeten P 
Glanz» Tapeten „ 30 „ „ 

in den ſchönſten, neueſten Muſtern. 
Muſterkarten überallhin franco. 

Gebrüder Ziegler 

in Minden in Weſtfalen. 
% Perrücken (weiße), zu verkaufen 
Tauben, Oberwier 50, ©. 


— — — ͤ ä ñ— . —ñ jü—ä—ääͤ e 
er 


Pa. Dachſteine 


in wetterbeſtändiger, leichter Qualität offeriren jedes 
Quantum excel. Kähnen und vom Lager billigſt 


Straube & Lauterbach, 


Stettin, Silberwieſe. Tel. 283. 


Größte Errungenſchaft der Zitherbranche. 
1 Anerkannt beſte und billigſte Zither der Welt. 


O. C. F. Miether's 
Salon-Accordzither 


* 
er 


* 
1 


„übertrifft alles Exiſtirende dieſes Faches in Ton⸗ 


fülle, Haltbarkeit, leichtem Spiel und Eleganz. 


Abbildung und Beſchreibung gratis und franco. 
3 O. C. F. Miether, Muſikwerke, 
Hannover. 


2 Tapeten! 
E Wir verſenden: 
Naturell-Tapeten von 10 Pfg. an, 
“Glanz-Tapeten 
Goid-Tapeten . S 
in den großartig ſchönſten neuen Muſtern, nur 
ſchweren Papieren und gutem Druck. 


* * * 


Ziegler & Jansen 


in Gelſenkirehen. 
Jedermann kaun ſich von der auſſergewöhnlichen 
Billigkeit der Tapeten leicht überzeugen, da Muſter⸗ 
karten franko auf Wunſch überallhin verſenden. 


— 


R. Grassmannrs 
Papierhandlung, 


Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 4, 
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von 


Schreibebüchern 
in allen Liniaturen, wie einfache Linien in 
verſchiedenen Weiten, Doppellinien für Deutſch 
und Latein (mit und ohne Richtungslinien), 
Griechiſch, Notanden, Rechenl ücher u ſ. w. 
Schreibebücher auf ſchönem, ſtarken weißen 
5 4 Bogen ſtark, & 8 , per 


Schrei 
Dubend 
Oktavbücher mit und ohne Linien, 2 Bg. ſtark, 


& 5 ., 10 Bogen ſtark à 25 , 20 Bogen 
ef 50 ne e 
Schreibebucher auf ſtarkem extrafeinen Velin⸗ 
papier 3½—4 Bogen ſtark, & 10 , per 
Dutzend 1 %, 10 Bogen ſtark & 25 H, 
20 Bogen ſtark à 50 3 
Sa a 10 H. 
Aufgabebucher (Oktav) a 5 „ und 10 
Notenbücher a 10 „, größere 25 H. 
Zeichnenbücher & 10, 15, 20, 25 u. 50 , 
extra große a 1 . 


BER 
— 
BER” 


J 


1s Schulzenſtraße 18, 


beſtehend in 


ſollen ſchleunigſt ausverkauft werden. 


— — in 
aufmerkſam gemacht. 


BR 


See eee eee eee eee ee 
8 Möbel, Spiegel und Polſterwaaren 


8 mpfiehlt in größter Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. 8 


3 Auch Theilzahlung geſtattet. ss 
SM — 


2 ax Borehar dt, 
@ORSELLBDDEISOIGISEIEIGSYHSHIIT;SOSH 


Beutlerstrasse 18—18, I., II. u. III. 


ar S 


Fußboden-Glanzla 


geruchlos und ſchnell Trocknend 


ermöglicht es, Zimmer zu ſtreſchen, ohne dieſelben außer Gebrauch zu ſetzen, da der 
unangenehme Geruch und das langſame klebrige Trocknen, das der Oelfarbe und dem Oel⸗ 
lack eigen, vermieden wird. Dabei iſt derſelbe ſo einfach in der Anwendung, daß Jeder 
das Streichen ſelbſt vornehmen kann. 
Derſelbe iſt in verſchiedenen Farben (deckend wie Oelfarbe) und farblos (nur Glanz ver⸗ 
leihend) vorräthig. 8 g 
Muſteranſtriche und Gebrauchsanweiſungen in den Niederlagen. 


Franz Christoph, Berlin 


(Filiale in Prag). 

Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden⸗Glanzlack. 
Niederlagen in Stettin: W. Mofmeister, Moltke⸗ und Pölitzerſtr.⸗Ecke. A. Memels- 
dorf, kleine Domſtr. 17. Erich Bichter, Breiteſtr. 65. 


Blühende Gartenpriemeln ſind billig abzugeben 714 43 79 8048 50 81 256 63 67 411 559 634 
Deutſcheſtr. 53, vart. r. 77 779 (500) 950 9173 82 465 97 98 604 708 


SSS SSS "ons: 


r 10118 35 75 8 nr 520 625 96 830 
ugend 3 Mark. 21 959 69 78 12041 503 74 79 604 738 44 53 
nm ao M. u. 6 M. 2 75 819, 8 963 67 12058 109 226.89 (500) 40 


©. Ä a ne FFF 
SSS SSE SSS SS Se 


315 97 447 629 38 77 762 983 (500) 15100 
62 309 17 57 419 58 675 856 59 (500) 85 938 72 
—— ͤ— 146005 178 293 387 458 67 621 701 17038 350 

3 tüchtige Sehneidergeſellen 400, 50 663 925 48197 229 40 438 591 707 82 
finden zu ſofort für feinſte Arbeit dauernde 
Beſchäftigung. Anmel dungen bei 

Zimmermann, 

Waren i. M. 


(4500) 99 934 55 58 49176 291 94 350 485 519 
Zuſchneider. 
Fr. Myrthenkränze 


690 734 929 
20024 167 (1500) 75 288 395 410 64 9090 
w. angef. Mönchenſtr. 
38, v. 3 Tr., nahe der 


644 771 816 32 952 21041 132 37 236 (3000 
Geſchäfts⸗Eröffnung. 


503 10 782 814 58 63 918 72 22150 217 422 62 
Mit dem heutigen Tage eröffne ich 


508 93 616 47 (300) 868 975 23246 335 500 21 
Roſengarten 76 


633 92 844 906 (300) 49 24147 237 46 325 67 
589 735 852 909 33 25303 592 607 705 (1500) 
ein Kurz⸗, Wollwaaren⸗, Schnitt u. Herren⸗ 
Garderoben⸗Geſchäft. 


11 (1500) 26301 51 95 507 21 615 769 846 63 
(300) 77 947 22199 486 592 728 54 824 25 
(3000) 917 28010 95 580 614 (1500) 47 708 
800 41 (3000) 988 29088 (3000) 123 (300) 48 
90 324 59 451 591 925 
30103 68 79 532 604 53 747 938 71 41167 
312 40 510 15 20 63 90 684 803 932 32047 168 
69 286 (1500) 371 509 61 720 903 8 33028 87 
Es wird mein Beſtreben ſein, durch reelle Waare bei 
billigen Preiſen das Vertrauen des geehrten Publikums 
zu erwerben, und bitte um geneigten Beſuch. 
Hochachtungsvoll 
Philipp Rose. 
Wer übernimmt den Ausſchank von Obſt⸗ und 
Beerenweinen? 


34140 343 444 509 61 611 99 (1500) 701 992 
35019 121 (300) 207 348 (500) 813 16 997 
36084 128 265 90 379 96 (300) 461 77 372153 
96 325 571 770 806 45 38014 257 362 
82 (500) 441 53 54 606 751 881 999 
39143 203 339 412 33 98 513 651 772 872 973 81 

40122 93 260 72 507 (300) 637 819 77 961 
41240 342 99 462 81 96 534 78 609 41 755 885 
91 902 48245 429 80 661 816 990 43120 377 (500) 
504 32 757 881 44012 63 80 143 218 44 75 403 
58 502 665 67 803 904 91 45230 382 587 835 52 
983 46079 118 54 99 329 41 485 (300) 607 700 
37 68 73 881 42021 23 165 80 340 80 (300) 89 
93 521 634 86 91 777 48011 285 324 33 547 99 
712 16 61 807 15 61 907 (300) 49012 155 519 
75 629 35 808 18 85 95 978 


30003 14 31 (1500) 59 140 303 10 15 462 75 
692 869 904 51269 90 566 625 63 52090 120 41 
261 63 411 82 819 21 96 94151 67 33103 220 
28 (300) 450 558 652 69 84 755 842 943 54044 
118 14 5 84 542 105 702 834 (500 31 
2 59 85174 (300) 419 82 5 6039 (15 
Das Sonntagskind. 324 32 38 414 25 57 573 649 750 846 37089 255 

Operette in 3 Atten von C. Millöcker ene, 2Bz6e 
Per ann 947 38090 224 25 88 342 (1500) 646 745 48 961 

Am Theater an der Wien in Wien und 59249 83 452 (500) 73 7575 291 730 78 821 
am Frledrieh - Wilnelmstädtisehen 71 98 452 (500) 73 75 514 6 \ 
Thkenter in Berlin mehr als je 6011 1 
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zur Bons gültig. ai 916 71 @2073 188 90 259 349.402 18 49 590 603 

7½ Uhr Anfang. 708 34.80 830 633078 100 29 75 (300) 208 32 64 


Carl Nolte, Kelterelbeſitzer. 
Strasburg U. M. 


Bellevue- Theater. 


Direktion: Email Schirme 
Sonnabend, den 21. Mai 1892. 
Mit neuer Ausſtattung. il 


Novität! Zum 2. Male: Novität! 


5 Uhr: 110 (800) 54 502.00 000 80 728 72 43079 02 
3 81 (300) 337 596 5 78 222 
Großes Gartenkonzert 00 787 94789 830907 66026 312 85 01 57f 


617 50 92 730 (300) 70 854 56 (1500) 74 901 30 
43 74 85 67000 115 28 538 46 72 801 999 68075 
107 23 298 369 80 566 634 84 86 761 810 20 994 
69006 192 264 308 68 71 507 31 654 

205002 53 142 53 231 302 408 24 25 522 42 
751 71178 85 94 96 471 803 909 84 97 22185 
227 40 (1500) 398 445 61 69 607 779 73189 264 
319 22 426 74 622 716 850 65 932 36 94 74251 69 
382 (3000) 508 17 27 50 707 87 928 (500) 32 25173 
77 215 313 44 581 675 78 727 99 918 89 28212 451 
63 547 67 747 810 (300) 30 81 994 77957 91 115 
(500) 30 37 58 409 54 75 511 39 620 21 624 62 


der Bellevuetheater-Kapelle 
unter Leitung des Kapellmeiſters Hans Schirmer. 
Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert 
im Saale ſtatt. 5 
zer (Konzert⸗Eutree 20 Pfg.) mi 


Sonntag, den 22. Mai 1892: 


. N Mit neuer Ausſtattung: 
Novität! Zum 3. Male. Novität! 


Das Sonntagskind. 


1 0 42 00) 99 162 94 a 20 188 802 4 
: .Q: 25 75045 150 227 472 623 701 22 
Ziehungs⸗Liſte 80075 215 400 34 761 66 854 918 84018 63 


213 339 438 49 93 849 93 82022 310 536 79 
83053 90 (1500) 242 63 373 422 (3000) 62 604 
51 73 700 828 (500) 34 55 958 84073 191 242 61 
919309 457 891 02764 7981 766 855. 89. 350 
x £ 627 54 72 81 855 
Ohne Garantie.) 86045 120 62 209 322 83 (3000) 94 505 643 739 
A. Vormittags⸗Zithung. 8 105 8 8 35 u = a = 
71 95 (300) 110 202 51 (300) 83 482 89 93 95 26 40 (3000) 936 043 & 
887 903 1025 96 226 71 5 00 41 55 64 450 56 (1500) 516 40 639 733 83 879 89073 499 707 
512 16 40 45 88 679 841 (3000) 974 2034 253 90008 327 411 36 592 97 (500) 645 40 783 43 
(300) 319 433 72 509 675 804 969 3065 268 82 870 929 (3000) 78 91010 221 346 421 34 531 74 
306 21 52 96 405 593 622 90 904 52 4043 53 76 613 797 825 917 92245 72 99 357 (1500) 412 
2 135 319 404 98 537 744 61 859 (500) 947 19 603 42 710 53 806 984 93008 183 84 (500) 
3126 252 338 56 564 778 6019 34 67 146 265 249 588 861 54015 37 45 60 206 9 40 58 73 406 
‚442 669 78 714 835 996 2014 (500) 311 403 698152 621 37 (500) 726 51 58254 77 301 567 746 


der 4. Klaſſe 186. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 20. Mai, 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 


onkursmaſſen-Ausverkauf. 


Die Waarenbeſtände der 
J. Klempfner'ſchen Konkurs⸗Maſſe, 


fertigen Herren- u. Knaben- Garderoben, aui Tuche u. Buckskins 


Beſonders wird das hochgeehrte Publikum auf das große Lager von 


SER Fammgarn- u. Cheviot-Anzügen 
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; 94 898 924 43030 275 322 
48 869 970 44112 45 46 202 


246 91 460 546 56 59 (3000) 653 805 91 994 
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846 82 914 98006 136 267 498 605 883 938 
92052 127 303 9 370 88 462 853 900 19 98098 
140 213 446 558 (3000) 612 40 735 38 59 99035 
110 80 210 12 49 75 392 432 (1500) 66 70 74 
504 21 701 3 800 

100260 83 309 20 79 442 95 606 744 920 21 
71 401025 344 411 544 676 874 915 (1500) 
102005 16 (3000) 65 117 88 94 274 581 601 719 
24 873 924 103004 22 91 267 356 96 435 548 
(500) 637 45 734 940 45 104056 112 51 71 287 
382 558 69 691 706 16 60 87 905 163058 (300) 
319 416 663 781 893 949 406110 263 455 78 564 
816 975 94 (3000) 407011 282 398 756 93 933 
108022 52 269 340 428 85 569 791 939 65 
109095 148 231 380 96 436 (300) 44 51 538 652 
809 51 

110008 47 67 262 345 62 538 779 (300) 114014 
35 54 110 325 449 95 545 807 412047 
370 419 24 49 635 731 43 95 907 83 
113176 311 25 413 24525 692 700 12 21(1500) 76 
800 55 (300) 66 84 938 49 57 99 114013 162 277 
(500) 384 589 712 37 84 904 19 66 445145 (300) 
59 82 322 78 472 847 59 (500) 116158 718 844 
91 944 412219 325 405 98 597 630 32 93 795 828 
47 118062 127 309 12 (300) 577 821 71 908 41 
42 56 149160 75 99 283 571 683 733 99 825 933 

120046 79 96 340 428 (3000) 554 610 12 711 
34 875 80 97 982 91 121107 14 317 406 20 614 
53 62 80 850 97 956 122044 390 528 69 80 717 
52 70 819 21 (3000) 22 976 123070 (3000) 121 
42 233 449 67 (300) 503 651 96 711 804 971 81 
124085 300 33 424 26 64 (300) 561 658 739 51 
899 906 125151 209 56 97 502 687 778 (500) 
126171 219 36 42 70 73 95 481 539 49 666 792 
969 122254 396 497 (1500) 643 84 784 128032 
200 12 393 (300) 401 67 558 613 40 129113 34 
294 95 352 (3000) 69 420 808 42 

130028 321 581 811 21 49 71 900 132031 53 
188 (3000) 215 94 571 781 132074 342 507 641 
46 768 890 133025 122 (1500) 23 472 845 (3000) 
978 134080 201 4 44 357 492 500 645 79 709 
894 (3000) 913 135013 73 96 218 49 364 75 422 
546 602 43 704 5 15 81 99 803 136070 146 47 
426 55 69 718 65 79 803 958 72 132092 252 (300) 
85 324 26 410 544 650 808 17 138028 189 378 
484 735 41 801 92 926 60 139056 109 211 76 
358 65 514 22 56 613 802 44 944 (300) 

140086 280 325 42 424 570 83 144022 70 591 
654 736 (1500) 848 946 442006 107 359 458 65 
651 69 778 79 90 872 343070 85 216 54 64 423 
56 62 539 622 877 144007 343 (300) 49 72 451 
91 (3000) 532 729 810 93 96 99 929 445055 192 
98 248 (500) 62 345 519 (1500) 776 87 875 905 
65 146016 237 343 63 75 548 614 804 142051 7 
95 141 (300) 84 300 96 491 593 601 45 51 781 
834 41 953 148188 (1500) 395 601 47 737 807 

500) 32 36 906 445079 128 219 302 72 80 87 

1500) 465 805 926 

150604 42 120 269 346 471 554 934 151203 49 
304 459 616 (500) 743 820 47 80 924 924 98 
152142 75 226 43 337 462 90 512 60 81 695 833 
(300) 73 965 68 (300) 153005 187 351 429 35 
47 92 565 690 849 (300) 946 134073 139 42 74 
228 349 74 442 611 21 787 803 996 185240 303 
(3000) 36 461 162 702 59 (500) 84 912 (3000) 
42 94 138199 241 324 407 521 89 718 813 92 
912 38 49 157160 82 87 276 369 75 559 631 
724 864 (3000) 138210 84 415 518 32 704 73 
998 135231 95 370 524 87 616 783 921 46 
70 74 

160060 110 23 41 214 398 571 607 37 76 833 
44 908 461039 98 291 95 (1500) 571 162056 
201 370 494 (3000) 597 684 794 804 163198 
231 62 79 447 88 721 852 917 32 70 264020 60 
182 95 393 727 165089 174 229 505 600 (3000 
58 73 83 852 60 166183 243 (300) 99 548 617 
757 810 44 70 9138 162051 282 86 88 (1500 
309 36 (300) 618 858 80 872 168071 179 (1500) 
227 87 325 37 513 25 653 69 83 741 937 169001 
70 212-68 610 774 914 17 73 

120115 252 313 (3000) 22 815 914 47 (300) 
171201 22 361 419 88 53234 716 820 122211 
342 72 470 746 863 88 913 22 123006 126 359 
431 36 (1500) 507 73 610 899 938 91 124094 
123 233 394 438 522 71 780 87 818 60 80 918 95 
173049 97 228 (500) 334 44 445 632 56 426018 
36 221 425 602 715667 839 127050 (500) 91 
249 59 60 93 379 (500) 433 64 541 721 83 93 
901 428653 (300) 56 75 90 170 (5000) 76 87 
249 322 89 966 129009 41 46 60 69 173 312 
(1500) 464 (300) 98 (3000) 501 2 45 706 
953 69 

1805129 269 327 495 675 742 56 849 (1500) 62 
68 941 184441 526 807 17 59 892 934 188002 
14 82 255 406 42 84 510 55 662 730 48 940 
183160 64 65 (300) 597 722 26 39 (500) 43 84 
184003 142 223 44 462 620 57 924 488060 64 
276 414 72 540 645 904 188005 24 41 88 101 
526 619 705 820 50 55 482092 188 204 22 78 
370 86 (500) 485 570 72 80 604 717 804 937 
188074 357 507 20 49 815 52 966 80 189326 
28 37 523 48 70 655 59 776 947 

. Nachmittags⸗Ziehung. 

19 34 48 63 252 98 (300) 325 97 503 8 66 662 
93 1097 132 474 89 629 89 (300) 736 971 2000 
459 90 614 32 784 95 97 99 3008 90 314 71 
417 33 48 696 812 917 4124 84 230 61 63 399 
427 33 76 600 32 711 25 807 3359 404 507 
(3000) 606 548 921 6054 153 245 54 79 454 571 
84 627 861 997 2341 55 412 m 90 95 652 
84 706 835 8016 84 165 207 (3000) 18 37 335 
75 459 61 76 830 46 (3000) 3075 (500) 255 406 
33 573 844 

10038 55 71 137 324 78 94 766 8 
11024 170 215 413 (300) 769 864 911 19 31 57 
78 97 42009 27 137 273 444 52 92 502 13 56 
509 852 59 976 81 86 13025 221 42 47 89 90 
495 516 75 916 14143 214 71 374 554 68 44500 
660 797 (300) 98 (3000 48170 205, 389 (1500) 
633 (300) 56 712 29 877 82 997 46096 130 46 
843 51 932 60 63 (500) 17005 184 469 84 670 
920 43 89 18141 239 332 531 98 733 72 97 850 
908 49021 90 411 71 . 

20011 35 106 212 304 3 65 82 400 570 
736 40 52 810 29 24082 (500) 114 239 371 428 
764 819 60 22132 (1500) 216 561 681 737 822 
949 23110 (500) 51 83 261 364 524 819 927 
24030 (300) 114 19 71 268 340 41861 595 612 
59 89 94 709 835 97 916 25030 374 548 718 
317 22 900 38 (300) 96 28098 206 14 52 
616 67 703 45 883 904 19 81 27237 44 91 324 
41 416 547 618 37 786 (300) 828 77 987 57 
28274 335 430 679 29153 480 553 84 610 819 
23 922 (5000) 86 94 

30097 551 74 990 31198 236 569 691 737 92 
32164 218 433 35 824 950 33034 64 191 211 


— 


879 906 62 


T—TTT0ßTTTT——K—.. ß — ——.——— 


— —— — 


45019 93 111 47 210 307 23 90 513 79 643 7 
708 51 919 (300) 46176 279 316 428 67 68 


5 368 552 706 87 917 83 48040 114 403 56 514 


es 718 58 (300) 863 925 


03 505 21 88 696 90 889 911 88085 
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42 58 66 395 426 759 (3000) 74 825 52 944 49 
83 34068 (1500) 102 (5007 271 528 647 728 
35069 80 172 (300) 293 415 553 (300) 675 858 
938 40 36000 16 (300) 85 87 119 80 240 346 
551 713 95 912 40 53 37237 47 527 682 708 49 
38035 73 99 233 84 429 33 641 79 851 944 


38136 52 54 91 237 342 57 415 757 77 910 82 


4042 174 (1500) 91 521 24 600 72 44012 19 
44 93 136 92 93 (3000) 231 (1500) 352 97 426 
29 721 57 61 870 42120 23 211 449 (300) 555 
606 966 (1500) 43068 89 234 569 71 690 908 33 
44090 137 201 13 (300) 468 522 671 925 51 


(3000) 73 510 641 98 867 906 19 70 42120 
62 
65 (500) 73 637 39 (300) 825 56 983 49051 76 


28 33 305 408 511 24 62 761 811 916 


505006 186 246 336 71 77 406 (3000) 66 98 


534 39 630 34 59 821 916 84046 177 365 600 10 
501 (10000) 900 91 
33023 125 408 569 619 751 (300) 923 65 54072 
139 332 49 52 71 574 721 82 94 817 971 55040 


32125 74 204 57 720 979 


73 78 137 206 41 51 449 73 507 62 602 737 95 
800 8 36114 16 255 (1500) 71 321 81 (3000) 
32028 285 (500) 495 
527 661 66 72 774 830 64 956 82 38072 76 214 
(3000) 19 29 56 64 345 98 530 659 846 97 59181 
208 37 360 (5000) 422 93 624 781 883 85 (500) 
80007 1933 47 56 (300) 155 417 (500) 35 
501 780 923 81214 51 (300) 57 (500) 402 18 59 
110 205 6 


120 88 386 433 (300) 87 881 900 62009 31 134 
59 469 73 565 603 726 52 897 @4195 284 (300) 
303 27 35 458 


513 46 71 687 818 80 975 85091 
199 289 419 585 88 (300) 629 782 844 93 922 
66106 12 227 97 (1500) 338 406 53 79 Naw- 

772 (1500) 73 832 83 62021 117 50 71 223 400 
507 682 (10000) 760 76 68003 12 98 137 39 50 
207 71 87 384 520 98 612 22 769 882 991 92 
69153 266 92 362 549 664 756 85 912 (3000) 69 
20086 (300) 178 92 306 44 415 24 (500) 40 
645 82 747 909 (3000) 24024 449 61 807 14 
72082 127 206 351 415 85 581 660 (3000) 91 
(500) 838 90 940 23157 72 (3000) 512 75 90 96 
961 94133 56 279 723 873 998 28135 (1500) 53 
78 205 (500) 44 327 699 (1500) 778 835 58 78 
908 17 48 96 26025 (3000) 61 124 
670 884 904 22120 40 342 464 655 866 (1500) 
84 927 (300) 65 (300) 28012 105 58 66 225 59 


71 93 424 27 (300) 556 91 (300) 809 11 39 75 
> 89 79127 58 348 58 (300) 68 72 492 727 
88 

80009 30 126 536 66 858 968 84011 217 53 


320 37 402 70 587 748 50 73 815 987 82189 212 
48 477 505 798 955 94 83016 107 78 83 284 400 
979 84308 11 418 506 25 813 56 79 958 86 
85057 67 80 126 246 357 58 400 523 613 737 93 
889 974 86015 40 74 76 138 95 208 421 59 65 
512 23 77 788 86 82022 (300) 113 90 232 421 
671 707 825 66 931 66 88089 128 31 40 89 270 
311 41 62 424 (1500) 522 65 620 875 82 973 
89081 172 80 214 54 68 500 11 90 888 958 
90057 164 81 216 24 (500) 69 312 55 621 76 
781 (300) 83 821 42 902 91024 75 201 5 339 45 
611 19 66 838 916 77 92103 6 268 318 411 24 
76 554 623 844 93035 (300) 312 40 50 (500) 
524 48 780 948 94 94195 (500) 208 75 392 475 
90 586 740 922 953263 96 459 522 40 235 77 849 
66 917 98076 (3000) 183 255 (3000) 489 566 
668 915 92130 292 347 68 404 576 93 628 866 
300) 913 58064 80 181 89 212 62 66 78 313 
410 521 682 89 718 971 99186 541 740 60 80 99 
(300) 842 994 

100084 166 (3000) 269 344 71 413 48 502 11 
87 691 737 971 41038 78 352 542 57 653 987 
300) 408061 82 251 313 473 88 520 616 850 81 
953 95 103107 55 202 10 538 621 786 854 998 
104090 327 71 815 (300) 23 62 932 96 (100000) 
105155 276 332 415 77 604 48 777 972 106066 
118 249 366 415 585 91 696 (300) 740 103022 
95 274 364 439 646 782 21 54 930 46 408123 
341 416 518 636 41 96 729 (300) 39 820 95 929 
33 63 76 105086 190 539 45 59 549 664 (8000) 
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802 
6031 60 128 51 201 717 85 897 915 411016 
42 82 111 17 47 65 270 639 831 940 448076 108 
253 406 20 506 27 621 782 96 930 
113021 79 298 318 30 70 403 99 917 33 58 (300) 
114297 (1500) 312 96 418 (3000) 35 550 54 610 
62 734 95 800 17 905 448021 125 92 99 352 729 
954 418091 66 114 24 329 40 461 504 (1500) 76 
602 10 45 (3000) 847 48 64 934 47 49 117026 
196 (500) 224 301 90 550 75 96 619 28 82 877 
925 418010 36 61 67 75 311 (300) 39 485 87 
547 59 675 762 870 906 14 (1500) 449136 69 71 
98 463 70 525 642 794 
129137 49 66 637 65 96 890 929 124004 93 
99 169 79 240 72 302 463 70 649 66 768 907 
122146 328 20 515 731 53 123004 63 141 362 
68 452 528 48 78 641 746 65 805 124135 215 16 
366 674 729 62 934 428058 374 406 (1500) 7 29 
52 81 96 528 924 2778 126021 64 290 714 (3000 
64 75 836 902 4 32 97 129112 212 84 70 (300 
307 421 58 74 i65 91 878 903 17 23 49 128031 
98 270 314 415 43 540 87 832 129042 74 270 
97 (500) 406 537 672 712 31 943 
130307 526 659 841 61 928 68 431148 68 
205 77 334 492 511 (1500) 74 615 29 752 (1500) 
901 132080 164 228 428 91 567 133070 137 80 
314 21 93 655 751 134157 226 706 8 (500) 902 
9 135014 16 45 115 202 66 330 55 87 (3000) 
812 33 46 87 13814455 286 456 89 730 (300) 
49 813 51 79 132197 205 99 329 40 (3000) 495 
783 138041 44 166 285 397 531 90 716 439075 
222 460 615 749 64 960 96 

140129 77 361 489 760 144073 159 324 97 
550 629 33 835 969 142010 69 218 89 433 529 
47 604 13 55 62 813 (500) 37 990 443009 31 80 
142 287 457 554 671 760 836 960 (30000) 63 68 
144039 71 (500) 94 (300) 102 22 319 412 (3000) 
798 903 49 448018 96 390 552 642 731 9,85 
70 446226 58 333 266 88 631 721 884. 25059 
426 53 511 (3000) 77 (1100) 630 843965 84870 
161 94 307 68 818 53 946 449035 43 (500) 102 
90 300 501 625 59 740 80 74 (300) 96 881 918 
22 (5 
252 442 514 40 638 916 22 32 78 251069 
100 68 481 (500) 80602 158080 139 242 355 


421 68 536 39 632 726 252036 67 29 
436 55 539 64 95 685 862 951 76 (1500) 
151002 161 92 325 404 754 58 70 984 
155017 132 49 (500) 57 73 (500) 242 394 402 


824 158028 215 88 386 89 558 628 767 832 37 
964 80 152094 (300) 281 374 599 (500) 775 
920 (300) 138285 415 596 (500) 715 74 935 82 


159006 12 107 285 428 47 736 73 831 
912 86 
189051 275 411 520 626 777 987 48115 230 


85 401 (5000) 590 664 90 860 61 988 85284 
458 89 568 601 6 32 33 41 825 8041 47 216 
366 457 83 (500) 530 87 882 284051 166 238 
45 (300) 61 301 8 797 851 944 155025 108 94 
211 50 87 90 99 889 644 92 948 468196 99 
220 303 28 85 88 91 636 92 700 82 42006 274 
(4500) 77 812 487 535 611 35 89 94 99 702 93 
488046 116 217 36 48 69 (300) 350 (1500) 420 
26 96 504 638 59 97 826 59 85 924 439008 234 
313 21 63 89 561 811 (300) 51 94 990 

120207 33 48 94 481 593 648 82 785 90 802 
61 921 172064 161 351 94 438 51 55 91 606 
(1500) 777 87493) 128006 57 60 (500) 99 161 
321 77 97 417 569 634 825 918 7175 123032 
149 71 203 13 66 364 554 736 65 818 27 424091 
172 315 (15000) 30 61 473 613 731 813 44 (500) 
945 178062 72 197 537 39 606 23 93 714 390 60 
956 1263080 122 (300) 342 51 54 62 624 82 024 
82 716 898 42210 (300) 403 (500) 66 98 536 
49 57 654 55 85 777 (500) 78 128092 166 86 
244 509 78 745 67 (1500) 852 (500) 932 55 72 
77 175072 180 810 442 677 955 

180008 (1500) 154 249 354 514 650 809 78 
181014 210 63 349 (1500) 50 415 601 80 704 44 
182066 163 (500) 236 320 425 59 505 20 (5000) 
701. 23 969 183031 249 669 770 888 915 43 
184111 15 71 228 (500) 53 302 66 437 52 78 
7 685 87 840 911 32 88 (3000) 185476 501 
23 632 39 64 759 803 41 990 183014 114 26 
564 644 55 82 91 781 854 77 (500) 97 182031 
109 35 59 272 327 489 534 695 713 780 81 934 
188136 331 420 49 546 66 82 94 655 794 
5 (500) 221 503 10 27 672 743 48 
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